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Alle Register beziehen sich nur auf Band 1 des Werkes.
6.1 Personenregister
A
Abraham-Podietz, Eva (geb. Rosen-
baum) (geb. 1927): Schülerin. ........ 67
Adams, Kurt (1889–1944): Oberlehrer,
Direktor der Hamburger Volkshoch-
schule bis 1933; 1944 inhaftiert im 
KZ Buchenwald. .................... 365, 697
Adler, Alfred (1870–1937): österreichi-
scher Arzt und Tiefenpsychologe; Be-
gründer der Individualpsychologie. .
540
Ahmling, Ludwig (geb. 1884): Lehrer,
Schulleiter der Schule Bahrenfelder
Straße 275 in Ottensen. ................. 337
Ahrens, Georg (1896–1974): Senatsrat,
Staatssekretär, Senator; SS-Gruppen-
führer; während des Krieges wegen
seiner auf Beruhigung zielenden Luft-
lagemeldungen „Onkel Baldrian“ ge-
nannt. .............................. 271, 274, 531
Ahrens, Hermann: Leiter des privaten
Unterrichtsinstituts Weber in Har-
burg. ............................................... 683
Albers, Friedrich (geb. 1886): Schulleiter
der Höheren Handelsschule Schlank-
reye. ................................................ 387
Albrecht, Karl (1891–1955): Lehrer, Er-
ziehungswissenschaftler; 1936–1941
Dozent an der Hamburger Hoch-
schule für Lehrerbildung, 1942–1945
Leiter der LBA I. .. . . 506, 508, 510, 733
Albrecht, Reinhard (geb. 1901): Schul-
leiter der Schule Griesstraße / Mari-
enthaler Straße. ........................ 43, 384
Allwörden, Wilhelm von (1892–1955):
Kaufmann und nationalsozialisti-
scher Senator, dem von 1933 bis 1942
als Präses der „Verwaltung für Kul-
turangelegenheiten“ auch die Schul-
verwaltung unterstand. .  58, 108, 156,
174, 191, 462
Aly, Götz (geb. 1947): deutscher Histori-
ker und Publizist. .......................... 396
Andreas, Willy (1884–1967): deutscher
Historiker. ...................................... 117
Andresen, Christian (geb. 1877): bis 1939
Rektor der Schule in Billstedt. ..... 224
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Apitz: Lehrerin an einer Sammelschule
in Altona, 1933 versetzt. ............... 207
Appel, Rolf (geb. 1920): bis 1938 Schüler
des Realgymnasiums des Johanneums;
freimaurerischer Schriftsteller. .... 70‒
71, 78, 132
Appen, Walter von (geb. 1901): Lehrer
an der Volksschule Schwenckestra-
ße 93; im NSLB zuständig für die Ein-
berufung zu Kursen und Lagern. 466
Arndt, Henriette: Lehrerin; als Tochter
eines jüdischen Vaters 1941 depor-
tiert und 1942 ermordet. ............... 697
Arnold, A.: bis 1933 Vorsitzender des
Standesausschusses des Vereins
Hamburgischer Gewerbelehrer. . . 188
Arp, Wilhelm (1903–1941): Lehrer;
NSLB-Funktionär, ab 1935 zuständig
für Erziehung und Unterricht, 1937–
1941 Dozent an der Hochschule für
Lehrerbildung. ....................... 197, 433
Asendorf, Werner: 1932–1933 Führer
des NSS Hamburg. .................. 36, 404
Asmus, K.: HJ-Bannführer. ............... 437
Averdieck, Elise (1808–1907): Hambur-
ger Lehrerin und Schulleiterin, die
1837 in der Vorstadt St. Georg eine Vor-
schule für Knaben eröffnete; Schrift-
stellerin; Gründerin und Leiterin des
Hamburger Kranken- und Diakonis-
senmutterhauses „Bethesda“. ...... 239
Ax, Johannes: Schüler am Johanneum;
→Sohn von  Wilhelm Ax. ...... 373–374
Ax, Wilhelm (1890–1954): Oberlehrer;
1937–1938 wegen mangelnder poli-
tischer Verlässlichkeit gemaßregelt
und mehrfach umgesetzt; nach 1945
Schulleiter des Wilhelm-Gymna-
siums. .............................. 373–374, 720
Axmann, Arthur (1913–1996): 1940–1945
→Nachfolger von  Baldur von Schi-
rach als Reichsjugendführer.  ..... 405,
439, 503‒504, 541, 556, 562, 657
B
B., Arno: 1935 Abiturient der Licht-
warkschule. .................................... 117
B., Conrad (geb. 1919): Schüler an der
Oberrealschule Eilbek. ................. 422
B., Herbert: Schüler an der Volksschule
Averhoffstraße 20. ........................... 75
B., Jan (geb. 1929): Schüler der Wald-
dörferschule. .................................. 331
B., Otto: Schüler am Christianeum. .  664
Baaz, Barbara: Schülerin der Kloster-
schule. ............................................. 587
Baberat, Ralph: Schüler und national-
sozialistischer Schulführer des Wil-
helm-Gymnasiums. ................. 34, 320
Bacher, Clara (1898–1944): Lehrerin an
einer Privatschule; als Jüdin 1942
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nach Theresienstadt deportiert, 1944
in Auschwitz ermordet. ................ 365
Bacher, Walter (1893–1944): Oberlehrer;
als Jude 1933 aus dem Staatsdienst
entlassen; 1942 nach Theresienstadt
deportiert, 1944 in Auschwitz ermor-
det. .......................................... 365, 697
Badekow, Albert (geb. 1912): Lehrer;
1934–1937 inhaftiert. ..................... 362
Baden, Paul (geb. 1889): Lehrer. ......... 96
Bär, Curt (1901–1981): 1926–1933 und
1945–1966 Oberlehrer und Studienrat,
1933 und 1937–1940 inhaftiert.  59, 362
Bäumer, Gertrud (1873–1954): Lehrerin,
Frauenrechtlerin, liberale Politikerin;
1922–1933 Ministerialrätin im Reichs-
innenministerium, 1926–1933 deut-
sche Vertreterin beim Völkerbund in
Genf. ............................................... 102
Bahrs: 1942 amtierender Schulbeauftrag-
ter der HJ in der Schulverwaltung,
Gefolgschaftsführer. ...... 423, 566, 670
Bajohr, Frank (geb. 1961): Historiker;
Mitarbeiter der Forschungsstelle für
Zeitgeschichte in Hamburg. . . . 23, 61,
490, 500, 757
Ballerstaedt, Richard (1873–1953): Leh-
rer; 1922–1933 Schulrat, 1919–1933
und 1946 Mitglied der Bürgerschaft
(SPD); Vorkämpfer für die schulische
Selbstverwaltung und für das Berufs-
beamtentum. ....... 49, 54, 59, 188, 699,
742–745
Bareth, Karl: verfasste zusammen mit 
→ Alfred Vogel die Schrift Erblehre
und Rassenkunde für die Grund- und
Hauptschule (1937). ........................ 144
Barfaut, Johann (1891–1980): Schulleiter
der Schule Heerskamp; Dozent am
Pädagogischen Institut der Univer-
sität Hamburg, Vorsitzender der Ver-
einigten Jugendschriftenausschüsse
in Hamburg. .................................. 738
Barrelet, Sophie (1893–1987): Oberleh-
rerin; 1926–1942 Dozentin für Leibes-
übungen an der Universität und der
Hamburger Hochschule für Lehrer-
bildung, 1933–1942 Gaustellenleiterin
für Mädchenerziehung im NSLB,
1942–1945 Dozentin an der LBA II
und Leiterin der LBA III. ..... 466, 509,
515
Bath, Marie (geb. 1886): Leiterin des
VDA-Schul- und Jugendgruppen-
verbandes, 1933 abgelöst. ............. 401
Baumann, Wilhelm: Mitarbeiter des
Hamburger Tageblatts. .................... 300
Baumgarten, Paul (geb. 1887): Lehrer an
der Oberschule im Alstertal. ........ 534
Becker, Claus (geb. 1928): Schüler am
Wilhelm-Gymnasium. .................... 81
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Beckmann, Emmy (1880–1967): Ober-
lehrerin; Vorkämpferin für gleichbe-
rechtigte Bildungschancen für 
Mädchen, ab 1927 erste Hamburger
Oberschulrätin, politisch aktiv in der
DDP/DStP und nach 1945 in der FDP.
... 49, 153, 159, 162‒163, 195, 348, 700–
702, 734
Beethoven, Ludwig van (1770‒1827):
Komponist in Wien, Hauptvertreter
der deutschen Klassik. ................. 704
Begemann, Ottilie (geb. 1883): Oberleh-
rerin; KLV-Lagerleiterin in Bayern. . . .
.......................................................... 587
Behne, Walter (1888–1947): Oberlehrer,
1933–1945 Oberschulrat, 1940–1943
Kriegsdienst; 1946 von der britischen
Militärregierung an Jugoslawien aus-
geliefert, dort 1947 wegen als Adju-
tant eines Ortskommandanten be-
gangener Kriegsverbrechen hin-
gerichtet. ...... 49, 81, 93, 100–102, 163,
188, 370, 372–374, 540, 600, 616, 646,
667
Behnke: Oberstammführer der HJ in Al-
tona. ................................................ 423
Behrens, Reinhard (geb. 1943): Studien-
rat, Schulleiter; Staatsrat der Behörde
für Bildung und Sport. ........... 16, 229
Benze, Rudolf (1888–1968): Studienrat
in Braunschweig, 1933 Regierungsrat
im preußischen Kultusministerium,
1934 Ministerialrat im REM, zeit-
weilig Reichsfachschaftsleiter für hö-
here Schulen im NSLB; Verfasser na-
tionalsozialistischer Publikationen
zur Rassenpolitik. ............ 72, 125, 167
Berend, Wolfgang (geb. 1927): Schüler
am Kirchenpauer-Realgymnasium. .  
........................................................... 77
Bergson, Henri (1859–1945): französischer
Philosoph, Gegner materialistisch-
mechanistischer Weltanschauungen;
erhielt 1927 den Literatur-Nobel-
preis. ............................................... 540
Berlin, Jörg (geb. 1944): Lehrer und His-
toriker in Hamburg. .............. 752‒753
Bernstein, Eduard (1850–1932): Politiker
(SPD, USPD) und Schriftsteller. . . 540
Berthold, Rudolf (1891–1920): als Führer
(„Hauptmann“) eines Freikorps auf
der Seite des Kapp-Putsches 1920 in
Harburg getötet; von den National-
sozialisten zu einem ihrer Vorkämp-
fer hochstilisiert und geehrt. ...... 149‒
150, 244
Bertram, Gustav (1880–1974): 1906–1938
Leiter der nach ihm benannten, 1939
geschlossenen privaten Bertram-
Schule, die auch die ersten Jahrgangs-
stufen der höheren Schule einschloss,
zuletzt Harvestehuder Weg 65–67
und Alsterkamp 11. ............... 278‒279
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Beust, Ole von (geb. 1955): Schüler des
Walddörfer-Gymnasiums, seit 2001
Erster Bürgermeister Hamburgs.  720
Bialas, Rolf (geb. 1929): Arzt und FDP-
Politiker in Hamburg, 1974–1978
Bausenator; als Jugendlicher Schüler
der OfJ Eimsbüttel und KLV-Lager-
mannschaftsführer in Polen. ...... 591‒
592, 611‒612, 712
Bieber, Herbert (1904–1988): Oberlehrer;
1933 Mitarbeiter des Gauschulungs-
leiters für Lagerschulung des NSLB,
Kreisschulungsleiter und Fachver-
treter des NSLB für Mathematik und
Naturwissenschaften. ..... 17, 416, 464
Bielfeldt, August (geb. 1874): 1933 Vor-
sitzender der Kreislehrerkammer Al-
tona. ................................................ 216
Bishop: Captain, Beauftragter der briti-
schen Militärregierung für das Schul-
wesen. ............................................. 703
Bismarck, Otto von (1815–1898): preu-
ßisch-deutscher Politiker, der maß-
geblich zur Zusammenführung der
deutschen Staaten zum Deutschen
Reich von 1871 beitrug; 1871–1890
Reichskanzler. ................................ 117
Blankenstein, Werner (geb. 1924): Schü-
ler. ..................................................... 67
Blättner, Fritz (1891–1981): Erziehungs-
wissenschaftler an den Universitäten
Hamburg und Kiel; 1936–1942 Do-
zent an der Hamburger Hochschule
für Lehrerbildung, 1942–1944 am Be-
rufspädagogischen Institut; 1944 Di-
rektor der Hamburger Volksbil-
dungsstätte; 1946–1959 Professor für
Pädagogik und Psychologie in Kiel. . .
32, 195, 197, 513, 734‒735, 739
Bloom, Julchen (geb. 1893): Lehrerin,
nach 1945 Schulrätin. .................... 738
Blunk, Otto (1900–1958): Jurist, Jugend-
staatsanwalt. .................................. 637
Bobzien, Franz (1906–1941): Lehrer, der
nach 1933 verhaftet und nach sieben-
jähriger KZ-Haft beim Bombenräu-
men getötet wurde. ....................... 361
Bock, Gisela (geb. 1942): Berliner Histo-
rikerin (Zwangssterilisation im Natio-
nalsozialismus, 1986), welche die The-
se aufgestellt hat, dass Rassismus und
Sexismus im Nationalsozialismus eine
Einheit bildeten. ............................. 121
Böckenhauer, Herbert (geb. 1909): Leh-
rer an der Schule Schottmüllerstraße
21; Referent bei Lehrerschulungen. . . .
464
Böge, Willy (geb. 1908): Lehrer, der im
Untergrund gegen den National-
sozialismus arbeitete und für drei
Jahre inhaftiert wurde. ................. 361
Boer, de: Schüler am Realgymnasium
des Johanneums. ............................. 78
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Börger, Johanna (geb. 1902): Lehrerin. .   
.......................................................... 569
Bohnert, Felix (1862–1932): Leiter der
Oberrealschule St. Georg. ............ 356
Bohr, Niels (1885–1962): dänischer Phy-
siker und Nobelpreisträger (1922);
lebte während des Zweiten Weltkrie-
ges in Schweden, England und den
USA. ............................................... 540
Boltenstern, Friedrich-Wilhelm von
(1898–1956): Pastor in Hamburg.  587
Bommel, Gerhard (1902–1966): 1943–
1945 Regierungspräsident der Ober-
pfalz. ............................................... 581
Borchert, Wolfgang (1921–1947): Ham-
burger Dichter; 1938 Abgang von der
OfJ Eppendorf ohne Abitur; Buch-
händlerlehre; als Schriftsteller Reprä-
sentant der so genannten Trümmerli-
teratur (Draußen vor der Tür, 1947). ... 
.................................................. 706, 712
Bormann, Martin (1900–1945): Land-
wirt, ab 1928 aktiver Mitarbeiter der
NSDAP; 1941–1945 Leiter der Partei-
kanzlei. ... 184, 206, 493, 499, 521, 541,
562‒563
Born, Ludger (1897–1980): 1934 katho-
lischer Studentenseelsorger an der
Universität Hamburg, 1935–1939 Su-
perior der Jesuitenniederlassung am
Schlump. ........................................ 332
Born, Max (1882–1970): deutscher Phy-
siker; 1921–1933 Professor in Göttin-
gen, wegen jüdischer Herkunft
zwangsbeurlaubt, danach in Cam-
bridge und Edinburgh tätig; 1954
Rückkehr in die Bundesrepublik
Deutschland; 1969 Verleihung des
Nobelpreises für Physik. .............. 540
Borowsky, Peter (1938–2000): Histori-
ker; Professor an der Universität
Hamburg. ............................... 756, 765
Böttger, Karl-Heinz: Schüler am Wil-
helm-Gymnasium. .......................... 81
Bouhler, Philipp (1899–1945): SS-Ober-
gruppenführer, leitete eine Reichs-
stelle „zur Ausscheidung uner-
wünschten Schrifttums“ aus Schul-
büchereien. .................................... 540
Brandes, Elke (geb. 1937): Lehrerin an
der Schule Arnkielstraße in Altona,
sammelte Material zur Altonaer
Schulgeschichte. ............................ 579
Brandt, Martin (1896–1973): Studienrat,
Gewerbelehrer; 1938–1945 kommis-
sarischer Leiter des Berufspädago-
gischen Instituts Hamburg. . 517–519,
522
Brauer, Max (1887–1973): 1924–1933 so-
zialdemokratischer Oberbürgermeis-
ter der preußischen Stadt Altona,
1946–1953 und 1957–1960 Bürger-
meister von Hamburg. ......... 233, 704
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Braun, Lily (geb. von Kretschmann)
(1865–1916): Schriftstellerin, Sozial-
demokratin und Frauenrechtlerin. ...
.......................................................... 102
Brecht, Bertolt (1898–1956): deutscher
Dramatiker und Dichter, 1931–1948
Emigration. .................................... 540
Brechtefeld, Waldemar (geb. 1879): Lei-
ter der nach ihm benannten privaten
Unterrichtsanstalt Brechtefeld. .... 683
Brod, Max (1884–1968): aus Prag stam-
mender deutschsprachiger jüdischer
Schriftsteller, Übersetzer und Her-
ausgeber der Schriften des deutsch-
sprachig-jüdischen Prager Dichters
Franz Kafka (1883–1924). . . . .  102, 540
Bröer, Karl (geb. 1901): Lehrer in Har-
burg und an der Grundschule Voss-
berg. ................................................ 364
Bruhn, Heinrich: Reichsschulungsleiter. 
.......................................................... 467
Bruhn, Paul (geb. 1898): Dozent am
Pädagogischen Institut der Univer-
sität Hamburg. .............................. 738
Brumberg, Franz: Schulleiter der Rudolf-
Steiner-Schule Altona. .................. 282
Brunckhorst, Hans (1883–1955): Lehrer,
1931–1933 und 1945–1950 Schulrat
für Volksschulen. ..................... 49, 700
Brüning, Heinrich (1885–1970): Politiker
(Zentrum); 1930–1932 Reichskanzler
ohne parlamentarische Mehrheit, re-
gierte überwiegend mittels Notver-
ordnungen des Reichspräsidenten. ...
.......................................................... 191
Buber, Martin (1878–1965): jüdischer So-
zialphilosoph, wirkte in der zionis-
tischen Bewegung und setzte sich für
einen jüdischen Staat ein. ............. 540
Bühler, Charlotte (geb. Malachowski)
(1893–1974): Psychologin; 1930 Pro-
fessorin an der Universität Wien,
1938 emigriert, 1950 Professorin an
der University of Southern California
in Los Angeles; Mitbegründerin der
Humanistischen Psychologie; Ehe-
→frau von  Karl Bühler. ................ 540
Bühler, Karl (1879–1963): Psychologe;
1918 Professor an der TH Dresden,
1922 an der Universität Wien, 1938
emigriert, 1945 Professor an der Uni-
versity of Southern California in Los
→Angeles; Ehemann von  Charlotte
Bühler (geb. Malachowski). ......... 144
Bülow, Bernhard Fürst von (1849–1929):
1900–1909 Reichskanzler unter Kaiser
→ Wilhelm II. ................................. 102
Bünnemann, Richard: Schüler des Wil-
helm-Gymnasiums. ...................... 321
Bünz, Heinz (geb. 1908): Lehrer am Wil-
helm-Gymnasium und an der Lange-
→marck-Schule; Vater von  Ingrid
Reichel (geb. Bünz). ...................... 246
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Bultze, Paul (geb. 1878): Schulleiter der




1933 Senator, 1933–1934 Zweiter Bür-
germeister von Hamburg. ............ 401
Burchhard, Walter: HJ-Leiter der
„Gruppe Nord“ aus Bremen. ....... 398
Büttner, Gretl: Zeitzeugin der Bombar-
dierung Hamburgs im Juli 1943. ..  609
C
Callsen: Lehrer der Sammelschule Ma-
retstraße. .......................................... 52
Carlyle, Thomas (1795–1881): schotti-
scher Historiker; die deutsche Fas-
sung seines Buches History of Fried-
rich II of Prussia called Frederick the
Great (1858) wurde in Deutschland
sehr populär. .................................. 117
Carstens, Joachim (1899–1975): Studien-
rat an der OfJ Altona. ............ 353–355
Carstensen, Emma (geb. 1902): Lehre-
rin, die KZ-Haft schwerkrank über-
lebte. ............................................... 363
Cassirer, Ernst (1874–1945): Philosoph;
Professor an der Universität Ham-
burg, 1929/30 zweiter jüdischer Rek-
tor einer deutschen Universität, 1933
entlassen; Exil in Schweden, Großbri-
tannien und den USA. .................. 540
Chamberlain, Houston Stewart (1855–
1927): aus England stammender po-
pulärwissenschaftlicher Schriftsteller,
dessen Buch Die Grundlagen des neun-
zehnten Jahrhunderts (1899) zu einem
Standardwerk des rassischen und
ideologischen Antisemitismus wur-
de. ................................................... 117
Christian VI., König von Dänemark
(1699–1746): als Herzog von Schles-
wig und Holstein auch Landesherr
der hamburgischen Nachbarstadt Al-
tona. ........................................ 231, 239
Christiansen, Dorothea (1882–1967):
Lehrerin; 1920–1933 Schulrätin. ... . 49
Churchill, Winston (1874–1965): briti-
scher Politiker; 1940–1945 und 1951–
1955 Premierminister. ........... 328, 336
Classen, Werner (geb. 1886): Lehrer am
Johanneum. ...................................... 84
Claußen, Theodor (1877–1943): Ober-
lehrer; kommissarischer Schulleiter
der Kirchenpauerschule in Hamm. .   
.......................................................... 609
Coblenz, Ida (gesch. Auerbach, verh.
Dehmel) (1870–1942): deutsche Lyri-
kerin und Frauenrechtlerin jüdischer
Herkunft; ab 1901 zweite Ehefrau des
→Dichters  Richard Dehmel; richtete
das „Dehmelhaus“ in Blankenese, Park-
straße 40 (heute: Am Kiekeberg), ein;
um der Deportation zu entgehen,
nahm sie sich 1942 das Leben. ..... 244
Uwe Schmidt: Hamburger Schulen im „Dritten Reich“; http://hup.sub.uni-hamburg.de/purl/HamburgUP_BGH64_Schmidt
Personenregister 973
Cohen, Hermann (1842–1918): neukan-
tianischer Philosoph, einer der wich-
tigsten Vertreter der jüdischen Philo-
sophie im 20. Jahrhundert. ........... 354
Cohn, Julia (1888–1941): Lehrerin; de-
portiert nach Riga und dort ermor-
det. .................................................. 365
Colling: Schüler; Bannführer der HJ, Re-
ferent auf einem Lehrerseminar. .  419
Columbus, Christoph (um 1451 – 1506):
genuesischer Seefahrer in spanischen
Diensten, dem allgemein die „Ent-
deckung Amerikas“ für die Europäer
zugeschrieben wird. ..................... 357
Conrad, Joseph (geboren als Konrad
Korzeniowski) (1857–1924): Schrift-
steller; gebürtig aus Russisch-Polen,
fuhr zur See, wurde 1886 britischer
Staatsbürger, schrieb auf Englisch
Romane und Novellen. ................ 102
Curland: Schüler, der trotz seines Status
als „Mischling 1. Grades“ vom Kolle-
gium des Wilhelm-Gymnasiums
1937 zur Reifeprüfung zugelassen
wurde. .............................................. 80
D
D., Willi: Schüler. ............................... 665
Dabel, Gerhard: letzter Leiter der
Reichsdienststelle KLV, später Autor
zum Thema. ................................... 562
Dahms, Hellmuth (1904–1947): Lehrer
und Schulleiter; 1934–1943 Gau-
hauptstellenleiter des Hamburger
NSLB für Schulung; Verfasser meh-
rerer Schriften zur nationalsozialisti-
schen Lagerschulung. . . 171, 177, 342,
455–460, 463, 465‒466
Danckers, Rudolf (geb. 1887): Studien-
rat und KLV-Lagerleiter in Sachsen.  .
.......................................................... 570
Davis: Beauftragte der britischen Mili-
tärregierung für das Schulwesen. ....  
.......................................................... 703
Davis, Rita (geb. Dobminer): Schülerin.
........................................................... 80
Degkwitz, Rudolf (1889–1973): Chefarzt
der Kinderklinik am Universitäts-
krankenhaus Eppendorf, unterstütz-
te Hilfe für Juden, vor dem Volks-
gerichtshof angeklagt, 1946 in die
USA emigriert. ............................... 332
Dehmel, Ida (geb. Coblenz): siehe unter
→ Coblenz, Ida.
Dehmel, Paula (geb. Oppenheimer): sie-
→he unter  Oppenheimer, Paula.
Dehmel, Richard (1863–1920): deutscher
Dichter und Schriftsteller; 1889–1899
→in erster Ehe verheiratet mit  Paula
Oppenheimer, ab 1901 in zweiter Ehe
→mit  Ida Coblenz, gesch. Auerbach;
er wohnte bis zu seinem Tod in Blan-
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kenese, Parkstraße 40 (heute: Am
Kiekeberg). ..................................... 244
Deuchler, Gustav (1883–1955): national-
sozialistischer Erziehungswissen-
schaftler, Professor an der Universi-
tät Hamburg, der als Experte dem
Reichsminister für die besetzten Ost-
→gebiete,  Alfred Rosenberg, zuarbei-
tete. ................................................. 196
Deutsch, Hermann (1899–1947): Ober-
landesgerichtsrat, Richter am Erb-
gesundheitsgericht Hamburg. ..... 127
Dieckow, Friedrich (geb. 1880): Schul-
leiter am Realgymnasium des Johan-
neums in der Armgartstraße. ........ 71
Diekgräf, Johannes (geb. 1892): Lehrer
an der Schule Bramfeld. ............... 229
Diercks, Traugott (geb. 1899): Schul-
leiter der Richard-Dehmel-Schule in
Blankenese, betrieb die Umbenen-
nung in Gorch-Fock-Schule. ........ 244
Dietz, Julie (geb. 1872): Schulvorste-
herin der privaten Elise-Averdieck-
Schule für Mädchen. ..................... 133
Dijk, Lutz van (urspr. van Dick) (geb.
1955): Historiker, Bildungswissen-
schaftler. ........................... 25, 325, 762
Discher, Günter (geb. 1925): Lehrling
und Berufsschüler, 1943 auf Grund
einer Denunziation von der Gestapo
wegen Zugehörigkeit zur Swingju-
gend festgenommen. .................... 660
Discher, Hugo: 1926 Hamburger HJ-
Führer. ............................................ 398
Disraeli, Benjamin (1804–1881): vom Ju-
dentum zur anglikanischen Kirche
konvertierter britischer Politiker,
konservativer Premierminister. ... 540
Dittmer, Paul (1894–1967): Schulauf-
sichtsbeamter in Altona, danach
Schulleiter der OfJ Armgartstraße
und des Christianeums.  368, 564, 659
Dobler, Carlheinz: Hamburger HJ-
Bannführer. .................................... 472
Doermer, Ludwig (1877–1952): Ober-
lehrer, 1931–1933 und 1945 (für weni-
ge Monate) Landesschulrat. .. 49, 188,
368, 488, 497, 501, 701
Dörner, Bernward (geb. 1956): Wissen-
schaftlicher Mitarbeiter und Lehr-
beauftragter am Zentrum für Anti-
semitismusforschung der TU Berlin,
Lehrer am Katholischen Schulzen-
trum Edith Stein in Berlin, einer Aus-
bildungsstätte für soziale Berufe. ........
.................................................. 343, 762
Dörner, Klaus (geb. 1933): Psychiater,
Psychiatriereformer und Medizin-
historiker; 1980–1996 Leiter der Kli-
nik für Psychiatrie, Psychosomatik
und Neurologie in Gütersloh. ..... 121
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Dörnte, Günter (geb. 1932): Hamburger
Historiker; Spezialist für das katho-
lische Schul- und Bildungswesen.  15
Döscher, Harald: Stabsleiter der Ham-
burger Parteiorganisation der 
NSDAP. .......................................... 472
Drescher, Erich (1884–1975): Hambur-
ger Generalstaatsanwalt. ...... 193, 509
Dressel, Wilhelm (1899–1965): Lehrer,
1933–1943 Sachbearbeiter des NSLB
für Schulneubauten, 1942 Schulleiter
und vorübergehend kommissari-
scher Schulrat, 1945–1964 Oberschul-
rat, in der Schulbehörde zuständig
für Schulbauten. . . . 292, 498, 703, 727,
734, 738
Drexelius, Wilhelm (1906–1974): Jurist;
nach 1945 in der Hamburger Schul-
verwaltung, 1961–1970 Schulsenator. 
700
Duggen, Theodor (geb. 1879): Schul-
leiter der 3. Knaben-Mittelschule Tre-
sckowallee in Altona. ...................... 57
Duncker: Schüler an der OfJ Altona. . 375
Duncker, H.: nationalsozialistischer Re-
ferent aus Bremen zum Thema Ras-
senbiologie. .................................... 106
Dusenschön, Fritz (1884–1937): Ober-
lehrer und Schulleiter der Walddör-
ferschule in Volksdorf. ................. 330
Duus, Hans (1878–1971): Gewerbe-
lehrer. .............................................. 701
Duve, Joachim (geb. 1928): Zeitzeuge, der
seine Kindheit und Jugend in Pop-
penbüttel verbrachte. .... 331, 426, 429
E
E., Erika: 1943 Schülerin der Abend-
oberschule. ....................................... 94
E., Margrit (geb. 1926): Schülerin der
Walddörferschule. ......................... 331
E., Rolf: Schüler an der OfJ im Alstertal. ..
443
Ebert, Friedrich (1871–1925): Gewerk-
schafter, sozialdemokratischer Politi-
ker, 1919–1925 erster deutscher
Reichspräsident. ............................ 140
Edens, Henry (1877–1963): Obersenats-
rat mit juristischer Ausbildung. . . . 49,
459
Ehmsen, Detlef (1881–1947): Rektor der
3. Mädchenvolksschule Wandsbek
(Rennbahnstraße 60). .................... 113
Ehre, Ida (1900–1989): Schauspielerin
und Theaterleiterin; während der
NS-Zeit als Jüdin mit Berufsverbot
belegt und verfolgt; ab 1945 Leiterin
der Hamburger Kammerspiele. . . 241
Eichholz, Günther: Schüler am Johan-
→neum; Sohn von  Max Eichholz.  .....
...................................................... 83‒84
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Eichholz, Max (1881–1943): Bürger-
schaftsabgeordneter der DDP/DStP,
in Auschwitz ermordet. ................. 83
Einbrodt, Ernst (geb. 1893): Lehrer an
der Schule Binderstraße 34. ......... 630
Einfeldt, Hans (1903–1995): Lehrer; Lei-
ter der HJ-Schuldienststelle in der
Schulverwaltung. .......... 160, 322, 381,
404, 413, 415, 418, 423‒424, 438‒439,
471, 583
Einstein, Alfred (1880–1952): Musik-
wissenschaftler und Redakteur, emi-
grierte in die USA. ........................ 540
Elia (9. Jh. v. Chr.): Prophet im Nord-
reich Israel. ..................................... 111
Elias, Norbert (1897–1990): deutsch-jü-
discher Soziologe und Kultur-
philosoph, der in der Emigration bri-
tischer Staatsbürger wurde; als bahn-
brechend gilt sein Werk Der Prozeß
der Zivilisation (1939). .................... 393
Ellis, G. M.: britische Schulinspektorin;
nach der Kapitulation von der briti-
schen Militärregierung zur Inspek-
tion der Hamburger Schulen einge-
setzt. ........................................ 702, 729
Elster, Irmgard (1892–1965): Oberlehre-
rin und KLV-Lagerleiterin in Bayern. 
.......................................................... 573
Engel, Hans (geb. 1916): jüdischer Schü-
ler der Bismarck-Oberrealschule für
Jungen, der dort 1935 die Reifeprü-
fung ablegte und später emigrierte.   
.............................................. 74‒75, 135
Engels, Friedrich (1820–1895): deutscher
Politiker, Unternehmer und Sozial-
philo →soph, der zusammen mit  Karl
Marx 1847 das Kommunistische Ma-
nifest veröffentlichte. .................... 102
Enzensberger, Hans Magnus (geb. 1929):
deutscher Dichter und Schriftsteller.
.......................................................... 676
Erbt, Wilhelm (geb. 1876): Lehrer und
Schulleiter; völkischer Autor, be-
freun →det mit  Joseph Goebbels und
→ Alfred Rosenberg; gehörte bis 1933
der DNVP an; nach 1933 Gau-
sachbearbeiter des NSLB für Ge-
schichte. .......................................... 144
Erichson, Rolf (1892–1961): Oberlehrer,
Schulleiter. ..................................... 713
Ernst, Gustav: Führer des National-
sozialistischen Schülerbundes Har-
burg und Begründer der Harburger
HJ. ................................................... 397
Eschenburg, Theodor (1904–1999): Poli-
tikwissenschaftler an der Universität
Tübingen. ......................................... 38
Essig, Olga (1884–1965): Wirtschafts-
wissenschaftlerin, 1929–1933 und
1945–1950 Oberschulrätin für die Be-
rufsschulen. ................................... 701
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Evers, Gerhard A. (geb. 1895): Lehrer,
Schulleiter; Gauschulungsbeauftrag-
ter der NSDAP für die KLV.   498, 626
Eydt, Alfred (geb. 1907): Dozent an der
Hochschule für Lehrerbildung in
Dresden; Autor des Buches Rassen-
politische Erziehung in der Volksschule
(1936); hielt 1939 auf einer Reichsta-
gung des NSLB in Bayreuth das Re-
ferat „Rassenpolitische Erziehung
durch die Familienkunde“. .......... 144
F
F., Ilse: Schülerin der Walddörferschule.
.......................................................... 330
Fahro, Hans (geb. 1903): Lehrer an der
Volksschule Von-Essen-Straße 82. ......
343, 344
Falke, Else (geb. 1888): Direktorin der
Berufsfachschule für Mädchen in Al-
tona. ................................................ 263
Feher, Hedwig (geb. Hamburger) (geb.
1920): Schülerin der jüdischen Schule
Johnsallee. ...................................... 401
Fehling, Wilhelm (1882–1961): 1934
Schulleiter der Schule für sprach-
kranke Knaben und Mädchen, Alto-
naer Straße 58; ab 1.9.1935 im Ruhe-
stand. .............................................. 103
Fehring, Max (geb. 1895): Wissenschaft-
licher Rat am Institut für Lehrerbil-
dung; 1934–1937 Schriftleiter des
NSLB-Organs Hamburger Lehrerzei-
tung; danach verantwortlicher Re-
dakteur für den Hamburg-Teil der
Reichszeitschrift des NSLB Der deut-
sche Erzieher. ................................... 175
Feuchtwanger, Lion (1884–1958):
deutsch-jüdischer Schriftsteller, emi-
grierte in die USA. ......... 102, 540, 672
Fey, Heiner (1925–1961): 1939–1941
Schüler des Christianeums, 1941
Festnahme wegen „staatsabträg-
lichen Verhaltens“, 1941–1944 inhaf-
tiert in den KZs Fuhlsbüttel und Mo-
ringen (bei Göttingen). ........ 657, 660,
663‒664
Fichte, Johann Gottlieb (1762–1814):
deutscher Philosoph des Idealismus,
Begründer einer Wissenschaftslehre;
verfasste 1808 patriotische Reden an
die deutsche Nation; 1811 erster ge-
wählter Rektor der Universität Ber-
lin. ................................................... 100
Fiege, Hartwig (1901–1997): Lehrer,
Schulleiter, Erziehungswissen-
schaftler; Verfasser zahlreicher bil-
dungs- und schulgeschichtlicher Un-
tersuchungen, unter anderem über
die Hamburger Volksschulen (1970)
→und über  Fritz Köhne (1986). .... 19,
508
Fischer, Alois (1880–1937): Erziehungs-
wissenschaftler, der sich besonders
für die Akademisierung der Lehrer-
bildung und für die Gleichwertigkeit
Uwe Schmidt: Hamburger Schulen im „Dritten Reich“; http://hup.sub.uni-hamburg.de/purl/HamburgUP_BGH64_Schmidt
978 Register
der beruflichen mit der allgemeinen
Bildung einsetzte. ......................... 233
Fischer, August (geb. 1907): Lehrer an
der Schule Papendamm 3  a; NSLB-
Vertreter. ........................................ 636
Fischer, Jürgen (geb. 1943): Schulleiter
des Walddörfer-Gymnasiums. ..... 16,
134
Fitzau: NSV-Gaustellenleiter. ........... 637
Flesch, Walter (1913‒1992): Wider-
standskämpfer und Kommunist,
1934 verhaftet, 1953 als kommunisti-
scher Lehrer entlassen. ................. 361
Flex, Walter (1887–1917): nationalkon-
servativer deutscher Schriftsteller
und Lyriker, der als Frontoffizier am
Ersten Weltkrieg im Osten teilnahm
und am 16. Oktober 1917 in Estland
starb; als Schriftsteller übersteigerte
er den patriotischen Idealismus und
stellte jugendlichen Kampfgeist und
starke „Führerpersönlichkeiten“ her-
aus; Vertreter des nationalistischen
Bismarck-Kultes; ästhetisierte das
Kriegsgeschehen in der autobio-
graphischen Erzählung Wanderer zwi-
schen beiden Welten, die von den Na-
tionalsozialisten für jugendpolitische
Zielsetzungen einen Kultstatus er-
hielt. ................................................ 243
Flitner, Andreas (geb. 1922): Sohn des
→Erziehungswissenschaftlers  Wil-
helm Flitner; 1940 Abitur am Chris-
tianeum, 1956–1988 Professor für Er-
ziehungswissenschaften in Tübin-
gen. ......................................... 118, 352
Flitner, Wilhelm (1889–1990): Erzie-
hungswissenschaftler und Kultur-
philosoph, Professor an der Universi-
tät Hamburg; 1951 Anreger der Tut-
zinger Gespräche zur Hochschul-
reife.   118, 196, 316, 513, 719, 733–735
Flügge, Elisabeth (1895–1983): Lehrerin
an der Mädchenschule Große Frei-
heit 63–65 in St. Pauli. .  325‒326, 328‒
329, 337, 348
Fock, Gorch (d. i. Johann Kinau) (1880‒
1916): Hamburger Schriftsteller; als
heroisierender Heimatautor (Roman
Seefahrt ist not!, 1912) und wegen sei-
nes Todes im Ersten Weltkrieg von
den Nationalsozialisten glorifiziert. . .
245
Förster, Hedwig (geb. 1891): Oberleh-
rerin an der privaten Paulsenstift-
schule; 1932 Fachreferentin des
NSLB für das weibliche Erziehungs-
wesen; 1933 Referentin im preußi-
schen Ministerium für Wissenschaft,
Erziehung und Volksbildung; 1934
Studiendirektorin in Friedland/Ost-
preußen. .................... 55, 155, 162‒163
Foucault, Michel (1926–1984): französi-
scher Philosoph und Historiker, Pro-
fessor am Collège de France in Paris;
bedeutender Vertreter des Poststruk-
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turalismus und Begründer der Dis-
kursanalyse. ................................... 454
Fraenkel: Schüler am Realgymnasium
des Johanneums. ............................. 78
Franck, Walther (1887–1982): 1945–1947
Oberschulrat. ................................. 701
Franco, Francisco (1892–1975): spani-
scher General und Politiker; nach
dem Sieg der Faschisten im Spani-
schen Bürgerkrieg (1936–1939) Dikta-
tor. ..................................................... 20
Frank: Sachbearbeiter im REM für Fra-
gen der Mittelschule. ............ 491‒492
Frank, Johannes (geb. 1908): Lehrer, der
wegen Widerstands gegen den Na-
tionalsozialismus zwei Jahre lang in-
haftiert wurde. .............................. 363
Frauendorfer, Max: Reichsschulungs-
leiter. ............................................... 467
Fredderich, Rudolf (1886–1976): Ham-
burger Maler und Grafiker. ......... 243
Frei, Norbert (geb. 1955): Historiker;
Professor an der Universität Jena. .....
731, 753
Freud, Sigmund (1856–1939): Begrün-
der der Psychoanalyse, emigrierte
1938 nach England. ....................... 540
Frick, Aloys (geb. 1892): Leiter der Fach-
gruppe Handelsschulen im NSLB
Hamburg. ....................................... 258
Frick, Wilhelm (1877–1946): nationalso-
zialistischer Politiker; 1933–1943
Reichsminister des Innern, der bis
zur Begründung des REM am 1. Mai
1934 auch die Kompetenz für Schule
und Bildung beanspruchte und
wahrnahm. ...... 99, 202‒203, 301, 541,
557, 638
Friedell, Egon (geboren als Egon Fried-
mann) (1878–1938): Wiener Literat,
Hauptwerk: Kulturgeschichte der Neu-
zeit (3 Bde., 1927–1931); nahm sich
nach dem „Anschluss“ Österreichs
während des Eindringens von SA-
Männern in seine Wohnung das Le-
ben. ................................................. 540
Friedmann, Heinrich (1900–1942): 1936–
1942 Reichsgeschäftsführer des
NSLB. ...................... 174, 182, 301, 563
Friedrich II., gen. „der Große“ (1712–
1786): König in (ab 1772: von) Preu-
ßen. ................................................. 117
Friedrich Wilhelm, gen. der „Große
Kurfürst“ (1620–1688): Kurfürst von
Brandenburg. ................................. 119
Fritz, Ernst (1891–1977): Oberlehrer, der
die Rechtsfraktion der Lehrerkam-
mer und den Volksbund für das
Deutschtum im Ausland (VDA) un-
terstützte; 1936 denunziert wegen
abfälliger Bemerkungen über den
Nationalsozialismus, zweimalige
Verhaftung; trotz umstrittener päd-
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agogischer Qualifikation von 
→ Ralph Giordano und → Walter
Jens zu einem maßstabsetzenden
Pädagogen stilisiert. ..................... 373
Früchtenicht, Jürgen (1888–1977): Leh-
rer und Schulleiter; 1941–1945 KLV-
Beauftragter der Schulverwaltung
für den Gau Bayreuth. . . 581, 599, 602
G
Gandhi, Mahatma (1889–1948): geistiger
und politischer Führer der indischen
Unabhängigkeitsbewegung, die 1947
zur Loslösung Indiens vom britischen
Weltreich führte. ........................... 102
Ganssmüller, Christian: Jurist. ......... 122
Garms, Harry (geb. 1903): Oberlehrer,
1941 Fachleiter für Biologie am Ham-
burger Studienseminar. ................ 515
Gaudig, Hugo (1860–1923): Schulleiter
und Reformpädagoge in Leipzig, der
die Selbsttätigkeit des Schülers und
den Arbeitsunterricht zum Prinzip
erhob. ................................................ 28
Gauerke, Achim: Schulleiter, Oberschul-
rat (Personalreferent). ................... 218
Gebhard, Julius (1884–1966): Hambur-
ger Erziehungswissenschaftler. ... 734
Gechter, Heinrich (geb. 1873): Schul-
leiter der Volksschule für Mädchen
Barmbeker Straße 30. .................... 383
Geffert, Heinrich (geb. 1887): Hambur-
ger Pädagoge, 1933 Schriftleiter der
Hamburger Lehrerzeitung, 1942–1945
Leiter der LBA II. . . 110, 506, 509, 513,
734
Gehl, Walther: Autor des nationalsozia-
listischen Lehrbuches Deutsche Ge-
schichte in Stichworten (1938). ....... 546
Gentz: Ministerialrat in der Berufs-
schulabteilung des REM. ............... 95
Gerber, Walter (geb. 1894): Oberlehrer;
Verfasser einer Schulgeschichte der
Oberschule im Alstertal. ...... 115–116,
641, 718
Gerberding, Irmgard: Schülerin des Real-
gymnasiums für Mädchen Cursch-
mannstraße. ................................... 379
Ginsberg: Schüler, dem die Wieder-
aufnahme am Johanneum als „Halb-
jude“ verweigert wurde. .............. 389
Giordano, Ralph (geb. 1923): deutscher
Schriftsteller und Journalist; Sohn ei-
ner jüdischen Mutter und Enkel ei-
nes italienischen Großvaters; Verfas-
ser des zum Teil autobiographischen
Romans Die Bertinis (1982). ..... 66, 83,
395, 757, 759
Glaser, Hannelore („Loki“; verh.
Schmidt) (geb. 1919): Lehrerin, wegen
ihres Engagements für den Pflanzen-
und Naturschutz von der Universität
Hamburg zur Professorin ernannt;
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Ehefrau des früheren Bundeskanzlers
→ Helmut Schmidt. ......... 75, 318, 722
Globke, Hans (1898–1973): Jurist; 1932–
1945 Ministerialrat im Reichsinnen-
ministerium, Mitverfasser eines
Kommentars zu den Nürnberger Ge-
setzen; 1953–1963 Staatssekretär im
Bundeskanzleramt unter Konrad
Adenauer. ...................................... 731
Gloede, Walter (geb. 1890): Dr.; Lehrer
an der Handelsschule Holzdamm 5
(H 1). ............................................... 155
Gloede, Werner (geb. 1890): Erzieher,
der 1929 wegen Propaganda für die
NSDAP aus dem Dienst entlassen
wurde; 1931–1932 Führer des NSLB
Hamburg, 1932–1933 Geschäfts-
führer des NSLB Hamburg. .  154‒157
Gluck, Christoph Willibald (1714‒1787):
Komponist in Wien und Paris. ... . 704
Goebbels, Joseph (1897–1945): promo-
vierter Germanist; NS-Reichsminister
für Volksaufklärung und Propa-
ganda. ..... 184, 203, 206, 499, 537, 571,
657, 672
Göring, Hermann (1893–1946): einer der




kommissar für die Luftfahrt und Be-
auftragter für den Vierjahresplan;
maßgeblich beteiligt an der Begrün-
dung der Gestapo und den Maßnah-
men zur Ermordung der europäi-
schen Juden. . . 117‒118, 148, 538‒539,
541, 544, 555, 715‒716
Goffman, Erving (1922–1982): US-ame-
rikanischer Soziologe; 1958 Professor
an der University of California in
Berkeley, 1968 an der University of
Pennsylvania in Philadelphia; be-
schäftigte sich insbesondere mit „to-
talen Institutionen“ und mit Interak-
tionsritualen. .................................. 454
Gohdes, Otto (1896–1945): 1933 Reichs-
schulungsleiter der NSDAP und der
DAF; 1943 Kommandant der NS-Or-
densburg „Falkenburg“ am Krössin-
see. .................................................. 467
Gordon, Alfred (1886–1942): 1929–1933
Prediger der Harburger Synagogen-
gemeinde; nach der Eingemeindung
Harburgs Umzug nach Altona; blieb
in Diensten der Hamburger Gemein-
de bis zu seiner Deportation 1941; in
Chelmno ermordet. ......................... 37
Gorki, Maxim (1868–1936): russischer
Schriftsteller und Dichter, der zwar
mit der Revolution sympathisierte,
jedoch ihre Ausprägung durch Lenin
und Stalin kritisierte; lebte 1921–1927
in Deutschland und Italien, kehrte je-
doch in die Sowjetunion zurück.  102
Gotthardt, Fritz: Lehrer der Sammel-
schule Maretstraße. ......................... 52
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Gottsleben, Erwin (1901–1982): Ober-
lehrer; 1932 zugleich mit dem Eintritt
in die NSDAP Fachschaftsleiter des
NSLB für höhere Schulen, 1933 Kan-
didatur zum Beamtenrat auf der natio-
nalsozialistischen Liste „Nationaler
Aufbau“; blieb trotz innerparteilicher
Konflikte ein überzeugter National-
sozialist; 1948 Wiederzulassung als
Lehrer an einem Gymnasium. ..... 132
Gräfer, Gustav: Regierungsdirektor und
Leiter des höheren Schulwesens in
Berlin; Verfasser und Herausgeber
nationalsozialistischer Bücher, in de-
nen der „Rassegedanke“ betont
wird. ............................................... 309
Gregor VII. (ca. 1020–1080): 1057 zum
Papst gewählt; Gegner des Kaisers
Heinrich IV. im Investiturstreit; nach
Flucht aus Rom vor dem Kaiser Tod
im Exil. ........................................... 378
Grimme, Adolf (1889–1963): sozial-
demokratischer Politiker; 1930–1932
preußischer Kultusminister, 1946–
1948 Kultusminister von Nieder-
sachsen, 1948–1955 erster General-
direktor des NWDR; Befürworter ei-
ner Einheitsschule. ........................ 745
Grippain, Johannes (geb. 1902): Leiter
der privaten Unterrichtsanstalt Jes-
sel. ........................................... 680, 682




seit 2007 Vorsitzender des Vereins
für Hamburgische Geschichte. ..... 12,
21, 120
Grone, Heinrich (1873–1941): 1895
Gründer des privaten Schreib- und
Handelslehrinstituts Grone, das sich
nach dem Ersten Weltkrieg als „Gro-
nesche Handels- und Sprachschule“
(Hermannstraße 18) auch für Mäd-
chen und Frauen öffnete; ab 1948
weitergeführt. ................................ 285
Groschek, Iris (geb. 1968): Historikerin;
Archivarin am Staatsarchiv Ham-
burg, seit 1. Februar 2009 Gedenk-
stättenpädagogin bei der KZ-Ge-
denkstätte Neuengamme. .............. 15
Grosse, Robert (1880–1968): Studienrat
an der OfJ Altona. .......... 353–355, 659
Großmann, Hans (geb. 1900): Lehrer an
der Walddörferschule. .................. 550
Gruber, Kurt (1904–1943): 1926–1931
erster Führer der Hitler-Jugend. .  396
Grüber, Viktor (geb. 1889): von den Na-
tionalsozialisten eingesetzter Schul-
leiter der Schule Hansastraße. ....... 84
Grühn, Anni (1890–1967): Oberlehrerin;
1929–1933 Vorsitzende des Hambur-
ger Philologinnenverbandes, 1933–
1945 Teilnehmerin eines privaten Ge-
→sprächskreises mit  Emmy Beck-
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→mann und  Irma Stoß, 1947 Vor-
standsmitglied der Arbeitsgemein-
schaft für Mädchen- und Frauenbil-
dung. ....................................... 188, 700
Gruen, Arno (geb. 1923): deutsch-
schweizerischer Schriftsteller, Psy-
chologe und Psychoanalytiker. . . . 131
Gründel, Ernst Günther (1903–1946):
Historiker, Kulturphilosoph. ....... 394
Grünewald, Wilhelm: Schulrat für
Volksschulen. ................................. 368
Grunau, Martin (geb. 1882): Ober-
landesgerichtsdirektor, Leiter einer
Kommission des Erbgesundheits-
obergerichts Kiel; bis 1950 Senats-
präsident. ....................................... 124
Gundlach, Wilhelm (1878–1952): 1933–
1936 Leiter der Gauführerschule der
Hamburger NSDAP. ..... 109, 462‒463
Gundolf (urspr. Gundelfinger), Fried-
rich (1880–1931): deutsch-jüdischer
Germanist an der Universität Heidel-
berg, Schriftsteller und Dichter, der
durch seine Shakespeare-Interpretatio-
nen berühmt wurde; 1922 Doktorva-
ter des späteren nationalsozialisti-
schen Propaganda →ministers  Joseph
Goebbels. ................................ 102, 540
Günther, Karl Paul (1875–1935): Schul-
rat für Volksschulen. ..................... 368
Gütschow, Oswald (1898–1985): Jurist,
Jugendrichter. ................................ 637
Gutschow, Konstanty (1902–1978): 1939
→vom Hamburger Gauleiter  Karl
Kaufmann zum „Architekten des El-
bufers“ ernannt, der Hamburg zur
„Führerstadt“ ausbauen sollte, 1941
zum „Architekten für die Neugestal-
tung der Hansestadt Hamburg“.  293
Gutterer, Leopold (1902–1996): national-
sozialistischer Politiker und Funktio-
när; Staatssekretär im Reichspropa-
gandaministerium, Vizepräsident
der Reichskulturkammer. ............ 657
H
H., Günther: Schüler an der OfJ Barm-
bek. ................................................. 443
H., Norbert: Schüler an der OfJ im Als-
tertal. ....................................... 666–668
Haase: nach 1945 Oberschulrat in Han-
nover. ...............................................737
Habedank, Rudolf (geb. 1893): Hambur-
ger DAF-Gauwalter und Staatsrat. . . . 
.......................................... 267, 435, 572
Haberland, Ernst-Günther (geb. 1932):
überlebte als Kind die Zerstörung
Hammerbrooks 1943. ................... 708
Hadamczik: Schüler am Realgymna-
sium des Johanneums. ................... 71
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Hahn, Erich: Schulleiter der Hans-
Schemm-Schule in Osdorf. .......... 351
Hahn, Karl (1882–1963): Oberlehrer,
Leiter der OfJ Uhlenhorst; 1943–1945
Sonderbeauftragter für den Einsatz
von Luftwaffenhelfern im Luftgau-
kommando Hamburg, Oberstleut-
nant. .  347, 541, 544‒545, 548, 553‒554
Halben: 1938 Lehrer einer Privatschule. 
.......................................................... 279
Haller, Martin (1835–1925): Architekt in
Hamburg; Vorsitzender der Architek-
tenkommission, die das 1886–1897
erbaute neue Rathaus entwarf. .... 243
Harlan, Veit (1899–1964): Regisseur na-
tionalsozialistischer Propaganda-
filme (Der große König; Jud Süß; Op-
fergang). .......................................... 456
Harms, Hansjürgen (geb. 1920): Schüler
des Wilhelm-Gymnasiums, aktiv in
der Jugendbewegung. ... 338, 352, 402
Hartleb, Ottomar (1888–1960): Schulleiter
der Emilie-Wüstenfeld-Schule. .... 181
Hartmann, Alfred: Leiter der nach ihm
benannten privaten Unterrichts-
anstalt Hartmann. ................. 681, 682
Haselmayer, Heinrich (Heinz) (geb.
1906): 1931 erster NSDStB-AStA-
Vorsitzender der Universität Ham-
burg, bis 1936 Leiter der Volkshoch-
schule in Hamburg. ........................ 74
Haucke, Max (geb. 1870): im NSLB zu-
ständig für die Einberufung zu Kur-
sen und Lagern. ............................. 466
Hauptmann, Gerhart (1862–1946): deut-
scher Dichter des Naturalismus, der
in seinen Dramen aktuelle soziale
Probleme thematisierte. ............... 102
Hauschild, Fritz (geb. 1928): Zeitzeuge;
Luftwaffenhelfer, später Studienrat
und Hauptseminarleiter. 15, 544,
548‒549, 562, 564, 566–568, 573, 578,
581‒582, 585, 590, 599, 601, 668
Hayungs, Heino (1885–1959): Ober-
lehrer an der Aufbauschule, 1927
Mitglied des Gründungskollegiums
der Walddörferschule in Volksdorf,
die er von 1938 bis 1950 leitete. . . 138,
140, 350, 702
Hecker, August (1882–1960): Senats-
direktor in Hamburg, Leiter der All-
gemeinen Abteilung des Rechts-
amtes. ............................................. 634
Hedin, Sven (1865–1952): schwedischer
Geograph und Reiseschriftsteller, der
für seine freundliche Haltung gegen-
über Deutschland und den National-
sozialisten, an deren Politik er aller-
dings auch Kritik übte, bekannt war. 
357
Heering, Wilhelm (geb. 1877): Professor
am Berufspädagogischen Institut in
Berlin, tätig im preußischen Ministe-
rium für Arbeit, 1933–1934 im Amt
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für Technik und Schule, dann Reichs-
referent des NSLB für den berufsbil-
denden Bereich, 1934–1945 Abtei-
lungsleiter des REM für den berufs-
bildenden Bereich. .. 95, 254–256, 258,
263, 266, 517, 519, 521
Heher, Willy W. (geb. 1897): Rektor an
der Schule Ratsmühlendamm. .... 644
Hehn, Heinrich (geb. 1893): technischer
Lehrer an der Klosterschule am
Holzdamm. .................................... 158
Heine, Gustav (1890–1970): Oberlehrer
an der Lichtwarkschule; im Mai 1933
im Beisein seiner Klasse verhaftet;
Emigration nach Brasilien; nach
Rückkehr am 7. Oktober 1947 Wie-
dereinstellung an der Walddörfer-
schule in Volksdorf, wo er bis 1955
unterrichtete. ................................. 723
Heine, Heinrich (1797–1856): deutscher
Dichter und gesellschaftskritischer
Journalist aus einer jüdischen Fami-
lie. ............................................ 102, 540
Helbig, Johann (1889–1965): Lehrer,
Oberlehrer, Schulleiter, kommissa-
rischer Oberschulrat; 1949 Grün-
dungsvorsitzender des Vereins der
Lehrerinnen und Lehrer an den Wis-
senschaftlichen Oberschulen Ham-
burgs. ...................... 348, 710, 726, 746
→Held, Joachim: Sohn von  Ruth Held.
.................................................. 332, 334
Held, Rudolf: Angestellter der AOK;
→Vater von  Ruth Held. ................ 332
Held, Ruth (1923–2007): Oberlehrerin
und Studiendirektorin; sammelte als
Schülerin Lebensmittel für jüdische
Bewohner Hamburgs. ........... 332–334
Hencke, Arnold (geb. 1915): wegen ille-
galer Parteiarbeit für die SPD zwei-
einhalb Jahre lang inhaftiert. ....... 363
Henning, Ernst (1892–1931): Metall-
arbeiter, 1927–1931 Abgeordneter der
Hamburger Bürgerschaft (KPD), am
14. März 1931 während einer Busfahrt
von SA-Männern ermordet. ......... 243
Henning, Karl (geb. 1893): im NSLB zu-
ständig für die Einberufung zu Kur-
sen und Lagern. ............................. 466
Henningsen, Harry (1895–1944): stell-
vertretender NSDAP-Gauleiter in
Hamburg. ............... 155, 156, 463, 468
Hensing, Johannes: Hausmeister der
Hilfsschule Hafenstraße 30. ......... 621
Hentig, Hartmut von (geb. 1925): Päda-
goge und Publizist (Die Menschen
stärken, die Sachen klären, 1985); Profes-
sor für Erziehungswissenschaft an
den Universitäten Göttingen und
Bielefeld, Leiter des dortigen Ober-
stufenkollegs. .................................. 28
Henze, Albert (1900–1994): Lehrer und
Oberlehrer; 1936–1945 Leiter der
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Gauführerschule der NSDAP Ham-
burg, 1941–1942 Oberschulrat, 1942–
1943 Senatsdirektor, 1943–1945
hauptamtlicher Gauschulungsleiter
der NSDAP, 1944 Beitritt zur SS;
1945–1948 interniert, 1952–1975 Stu-
dienrat im Angestelltenverhältnis an
der Oberschule zum Dom in Lübeck.
...... 12, 61, 100, 183, 354, 370, 376, 440,
443, 448, 509, 519, 583, 645, 650, 655–
657, 681, 759
Herbert, Ulrich (geb. 1951): Historiker;
Professor an der Universität Freiburg
i. Br. ......................... 394, 706‒707, 730
Hering, Karl-Heinz (geb. 1927): Schüler
der Oberrealschule/OfJ Uhlenhorst. . .
330, 348, 395, 408, 414
Hering, Rainer (geb. 1961): Leiter des
Landesarchivs Schleswig-Holstein;
Professor für Neuere Geschichte und
Archivwissenschaft an der Universi-
tät Hamburg. .............. 15, 81, 388, 390
Hertling, Helmuth (geb. 1890): Ober-
lehrer, der mit seiner Familie in
Volksdorf wohnte. ................. 344, 738
Hertmann, Otto: Bankier. .................... 79
Hertz, Heinrich (1857–1894); Physiker;
Professor am Polytechnikum in
Karlsruhe und an der Universität
Bonn; bahnbrechend mit seinen For-
schungen über Elektrodynamik.   242
Hertz, Paul: Lehrer der Sammelschule
Maretstraße. ..................................... 52
Herzberg, Benjamin (geb. 1982): Jurist
und Assistent an der Universität Ba-
sel; erhielt als Schüler 1996 für seine
Arbeit Lichter im Dunkeln. Hilfe für
Juden in Hamburg 1933–1945 den
1. Preis im Wettbewerb „Deutsche
Geschichte“ des Bundespräsidenten. 
.......................................................... 331
Herzer, Albert (1895–1960): Vorsitzen-
der eines Lehrerbildungsausschusses
der GdF/GEW. ............................... 734
Herzl, Theodor (1860–1904): Rechts-
anwalt und Schriftsteller; publizierte
1896 das Werk Der Judenstaat, das
den Anstoß für den politischen Zio-
nismus gab. .................................... 540
Herzogenrath: Hilfshausmeister am Jo-
hanneum, SA-Führer. ........... 372–374
Heß, Rudolf (1894–1987): nationalsozia-
listischer Politiker („Stellvertreter des
Führers“); 1941 Flug nach England;
1946 zu lebenslanger Haft verurteilt;
gilt bei Rechtsextremen als „Frie-
densbote“ und Märtyrer. ..... 148, 174,
206
Hesse, Hermann (1877–1962): deutscher
Dichter, der den größten Teil seines
Lebens in der Schweiz verbrachte;
durch seine Kritik an der Kriegsbe-
geisterung deutscher Intellektueller
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wurde er Objekt heftiger nationalisti-
scher Angriffe. ............................... 102
Heyde, Hans von der (1892–1956): Leh-
rer an der OfJ Uhlenhorst. ........... 348
Heydrich, Reinhard (1904–1942): ab
1931 Leiter des SS-Sicherheitsdiens-
tes; ab 1939 Leiter des Reichssicher-
heitshauptamtes, dem Gestapo, Si-
cherheitsdienst und Kriminalpolizei
unterstanden; ab 1941 stellver-
tretender Reichsprotektor von Böh-
men und Mähren. .......... 463, 657‒658
Heymann, Rudolf: Schüler am Wilhelm-
Gymnasium. .................................... 80
Hierl, Konstantin (1875–1955): bayeri-
scher Generalstabsoffizier; ab 1929
aktive Mitarbeit in der NSDAP; Or-
ganisator des nationalsozialistischen
Arbeitsdienstes; 1934 Reichskommis-
sar für den freiwilligen Arbeits-
dienst; 1935 als Reichsarbeitsführer
Organisator des nunmehr verpflich-
tenden Reichsarbeitsdienstes. ...... 468
Hillesheim, August (geb. 1883): Leiter
der privaten Groneschen Handels-
und Sprachschule, Nachfolger des
→1941 verstorbenen Gründers  Hein-
rich Grone. ..................................... 285
Hillmer, Adolf (geb. 1887): Rektor der
Volksschule Wilstorf (Kapellenweg),
1933 entlassen. ................................. 53
Himmler, Heinrich (1900–1945): Land-
wirt, Reichsführer SS, Chef der deut-
schen Polizei, 1943–1945 Reichs-
innenminister. . 98, 445‒456, 557, 638‒
639, 657‒658
Himstedt, Karl Julius (1887–1969):
Schulrat; Leiter des Schulamts Har-
burg. ........................................498, 683
Hindenburg, Paul von Beneckendorff
und von (1847–1934): preußischer
Generalfeldmarschall; als zweiter
Reichspräsident der Weimarer Repu-
blik ernannte er am 30. Januar 1933
→ Adolf Hitler zum Reichskanzler. . .  
.......................... 149, 357, 414, 419, 600
Hinrichs, Emil (1890–1975): Professor
für Lehrerfortbildung, sah „Wehr-
geographie“ als Kurs vor. ............ 509
Hintze, Karl (1900–1945): SS-Sturmbann-
führer; stellvertretender Leiter der
Gestapo-Leitstelle Hamburg. ...... 376,
656
Hitler, Adolf (1889–1945): Führer der
NSDAP; 1933–1945 Reichskanzler
des Deutschen Reiches. ..... 33, 39–42,
45, 52‒53, 56, 74, 82, 99, 107, 110, 117‒
118, 136, 140‒141, 146, 148, 150, 157,
204–206, 214, 304, 317‒318, 327‒328,
331, 336‒337, 344, 352, 379, 386, 396,
398, 401, 414, 419, 421, 505, 600, 636,
674, 685, 721, 730, 757, 761
Hoch, Gerhard (geb. 1923): Historiker,
Leiter der Lehrerbibliothek des Insti-
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tuts für Lehrerfortbildung in Ham-
burg. ............................................... 426
Hoeder, Margarethe (geb. 1896): Leh-
rerin, die dreimal verhaftet und aus
dem KZ durch die einrückende sow-
jetische Armee befreit wurde. ...... 361
Höger, Fritz (1877–1949): Architekt;
prägte das „Kontorhausviertel“ (Chi-
lehaus, Sprinkenhof), baute die
Volksschule Farmsen. ................... 382
Hölderlin, Friedrich (1770–1843): aus
Schwaben stammender lyrischer
Dichter. ........................................... 378
Höller, Guido: NSLB-Mitglied.  160, 166
Hoffmann, Carl (geb. 1895): Lehrer und
Oberschulrat. ........................... 73, 701
Hoffmann, Egbert A.: Hamburger Jour-
nalist und Publizist. ...................... 712
Hollatz, John: Führer der Hamburger
HJ. ................................................... 397
Holm, Kurt (1900–1984): Lehrer; 1933
Gauhauptstellenleiter und Geschäfts-
führer des NSLB Hamburg, 1934
Schulrat für Volksschulen, 1936–1941
Dozent an der Hochschule für Lehr-
erbildung, 1942–1945 an der LBA II,
1955–1965 Lehrer an der Albrecht-
Thaer-Schule. . 167, 169, 174–175, 300,
368, 412, 415, 456, 567
Honko, Georg (geb. 1875): Lehrer und
Schulleiter. ..................................... 228
Hopmann, Leo (geb. 1902): Leiter einer
privaten Handelsschule, welche die
Arbeit der aufgehobenen privaten
Handelsschule Lahne fortführte. . 286
Horatius Flaccus, Quintus (63–8 v. Chr.):
römischer Dichter. ......................... 625
Hüseler, Max (geb. 1888): Lehrer an der
Bismarck-Oberrealschule. .............. 75
Hüttmann, Ernst (1891–1943): Oberleh-
rer, stellvertretender Schulleiter;
1934–1939 Leiter der Fachschaft hö-
here Schulen im Hamburger NSLB.   
...................................................... 57–58
Husserl, Edmund (1859–1938): Mathe-
matiker und Philosoph. ................ 540
I
Ibel, Rudolf (1900–1965): Oberlehrer und
Studienrat; 1933–1934 beteiligt an der
nationalsozialistischen Ausrichtung
der Unterrichtsinhalte. ......... 101, 102
Iburg, Cäsar (geb. 1888): Lehrer. ........ 96
Irps, Ernst (1893–1957): Studienrat am
Christianeum. ................................ 352
Isaak (ca. 18./19. Jh. v. Chr.): einer der
Erzväter des Volkes Israel im Alten
Testament. ...................................... 111
Isberg, Andreas (1899–1941): Dozent an
der Hochschule für Lehrerbildung,
vorgesehen als Leiter des Hamburger
Studienseminars. ........................... 514
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J
J., Adolf: Schüler am Christianeum.  665
J., Wilhelm: Schüler am Johanneum.   423
Jacobs, B.: Maler, fertigte 1933 ein Por-
→trät  Adolf Hitlers an. ................. 141
Jacobsgaard, Peter (1879–1961): Lehrer
und Schulleiter der Jahn-Schule; Ex-
perte für Tarifrecht und soziale Fra-
gen in GdF und NSLB. .... 79, 188, 527
Jahn, Friedrich Ludwig (1778–1852):
1810 Lehrer an einer Berliner Erzie-
hungsanstalt, in der er das Turnen
als Fach einführte und ausgestaltete,
durch das die männliche Jugend zu-
gleich für den Kampf gegen das na-
poleonische Frankreich trainiert wer-
den sollte; er wurde dadurch zur
Leitfigur für deutsch-völkische Turn-
vereine. ............................................. 79
Jakob (ca. 18./19. Jh. v. Chr.): einer der
Erzväter des Volkes Israel im Alten
Testament. ...................................... 111
Jänisch, Erich (1885–1945): Oberlehrer
und Reformpädagoge; 1924–1926
Leiter der Lichtwarkschule, 1926–
1933 Leiter der neu gegründeten
Walddörferschule in Volksdorf, wo
er 1933 als Lehrer verblieb; nach Tei-
lung 1942–1945 Leiter der Mäd-
chenschule. ..................... 141, 346, 613
Jänisch, Volker: Sohn des Gründungsdi-
rektors der Walddörfer →schule  Erich
Jänisch. ........................................... 571
Jankwitz, Christa: Führerin des Ham-
burger BDM. ...................................397
Jebsen, Hans (geb. 1900): Lehrer an der
Walddörferschule in Volksdorf. . . 586
Jens, Walter (geb. 1923): Schüler des Jo-
hanneums; Philologe und Rhetoriker
an der Universität Tübingen. ......... 83
Jodl, Alfred (1890–1946): General, 1944
Generaloberst; Chef des Wehrmacht-
führungsstabes im Oberkommando
der Wehrmacht; vom Internationalen
Militärgerichtshof in Nürnberg als
Hauptkriegsverbrecher zum Tode
verurteilt und hingerichtet. .......... 716
Jöde, Fritz (1887–1970): Musikpäda-
goge; Volksschullehrer in Hamburg,
1923 Lehrer an der Staatlichen Aka-
demie für Kirchen- und Schulmusik
in Berlin, 1935 entlassen, 1939 Lehrer
am Mozarteum in Salzburg, 1947–
1952 Leiter des Amtes für Jugend-
und Schulmusik in der Hamburger
Schulbehörde; Mitbegründer der Ju-
gendmusikbewegung. .................. 139
John, Thomas (geb. 1968): Hamburger
Historiker, Leiter der Präsidialabtei-
lung der Behörde für Bildung und
Sport. .............................................. 746
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Jonas, Alberto (1889–1942): Direktor der
„Volks- und Höheren Schule für Ju-
den“, hervorgegangen aus dem
zwangsweisen Zusammenschluss
der Israelitischen Töchterschule mit
der Talmud Tora Schule; 1942 nach
Theresienstadt deportiert und dort
ermordet. ......................................... 91
Joost, Ludwig (geb. 1885): Schulrat in
Stormarn, 1933 entlassen. ............... 51
Jünemann, Wolfgang (geb. 1909): Ober-
lehrer; 1935 Oberstammführer der
HJ, 1943–1945 als Obergefolg-
schaftsführer Leiter der Kultur-
abteilung der HJ; 1943 Leiter der Ein-
satzklassen der HJ, 1944–1945 Leiter
der Langemarck-Schule, die nach
1945 in Oberschule in Poppenbüttel
umbenannt wurde. ............... 246, 616
Jürgens, Franz (geb. 1903): Lehrer und
Oberschulrat. ................................. 701
Jung, Edgar (1894–1934): Jurist und po-
litischer Philosoph (Die Herrschaft der
Minderwertigen, 1927); trotz seiner
Konzeption einer „Konservativen Re-
volution“ Kritiker der Nationalsozia-
listen; von diesen 1934 im KZ Ora-
nienburg ermordet. ....................... 371
Jungius, Joachim (1587‒1657): Naturfor-
scher, Mathematiker und Wissen-
schaftstheoretiker; ab 1629 Rektor
des Akademischen Gymnasiums in
Hamburg, bis 1640 auch Rektor des
Johanneums. .................................. 245
K
K., Albert: HJ-Fähnleinführer. .......... 422
Kästner, Erich (1899–1974): Schrift-
steller, bekannt geworden durch sei-
ne humorvollen, lebendigen Kinder-
bücher und seine zeitkritischen Ge-
dichte. ..................................... 102, 591
Kanne, Adolf (geb. 1888): Schulleiter
der Schule Norderstraße 165. ...... 338
Karl der Große (um 747 – 814): fränki-
scher König und römischer Kaiser. .   
.......................................................... 357
Kater, Michael H. (geb. 1937): Histori-
ker; Professor an der York University
in Toronto/Kanada. ....... 417, 450, 651
Kaufmann, Karl (1900–1969): 1929–1945
Gauleiter und 1933–1945 Reichsstatt-
halter von Hamburg. . . . 46, 58, 60–61,
90–91, 138, 156–158, 165, 168, 172,
174, 180, 183, 194, 197, 206, 267–268,
271, 281, 309, 328, 365, 376, 401, 407,
410, 444, 462, 489–491, 516–518, 521–
522, 587, 633, 655
Kaul, Hans: Bannführer der HJ und
Funktionär der DAF. ............. 616, 652
Kehrl, Hans Julius (1892–1961): Ham-
burger Polizeipräsident. ....... 174, 636
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Keitel, Wilhelm (1882–1946): General-
feldmarschall, 1938–1945 Oberkom-
mandierender der Deutschen Wehr-
macht; vom Internationalen Militär-
gerichtshof in Nürnberg als Haupt-
kriegsverbrecher zum Tode verurteilt
und hingerichtet. ........... 498‒499, 716
Kelter, Edmund (1867–1942): 1925–1933
Schulleiter des Johanneums. . . 45, 356
Kempinsky, Heinrich (1877–1951): Päd-
agoge; Seminardirektor in Habel-
schwerdt, dann Lehrer in Oppeln;
1948 Professor in Jena; Verfasser di-
daktischer Werke u. a. zum Deutsch-
und Heimatkundeunterricht. ...... 144
Kerr, Alfred (1867–1948): Schriftsteller,
Literatur- und Theaterkritiker. .... 540
Kerschensteiner, Georg (1854–1932);
Pädagoge; Lehrer in Nürnberg,
Schweinfurt und München, Stadt-
schulrat in München; Reformer des
Naturkundeunterrichts, der staats-
bürgerlichen Bildung und des Be-
rufsschulwesens. ........................... 240
Ketzscher, Hans (geb. 1903): Lehrer, den
die französische Kriegsgefangen-
schaft vor der Verhaftung wegen
„staatsabträglichen Verhaltens“ be-
wahrte. ........................................... 361
Kipp, Martin (geb. 1945): Erziehungs-
wissenschaftler; 1984 Professor für
Berufspädagogik an der Gesamt-
hochschule Kassel, ab 1998 an der
Universität Hamburg, 2008 emeri-
tiert. .................................................. 22
Kircher, Wilhelm (1898–1968): 1941–
1943 Leiter der Reichsfachschaft 4
(Volksschulen) im NSLB; 1944 zum
außerplanmäßigen „Reichsbeauftrag-
ten für die weltanschauliche Schu-
lung der deutschen Erzieher“ im
Hauptschulungsamt der NSDAP in
München berufen. .  184–185, 506, 642
Kirschstein, Fritz (1901–1945): Lehrer;
KLV-Lagerleiter in Bayern. . . 588–589
Kisch, Egon Erwin (1885–1948): Schrift-
steller und Journalist. ................... 540
Kleeberg, Alfred (1887–1957): Ober-
lehrer; 1922–1933 Leiter der Aufbau-
schule, 1933–1934 der Deutschen
Oberschule auf dem Lübeckertorfeld
(DOL), 1934–1945 der Klosterschule;
1949–1957 Studienleiter am Pädago-
gischen Institut der Universität Ham-
burg; 1954–1957 Mitglied der vom
Senat berufenen „Unabhängigen
Kommission für das Hamburger
Schulwesen“. ....... 72, 85–86, 137, 221,
302, 322, 356, 378, 390, 422, 487, 498,
502, 529, 572–574, 587
Kleist, Heinrich von (1777–1811): deut-
scher Dichter, Erzähler und Publizist;
seine Dichtungen enthalten einen pa-
triotischen, franzosenfeindlichen
Zug, in welchem der Hass auf die
Unterdrückung seines Landes durch
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→ Napoleon I. zum Ausdruck
kommt. ................................... 456–457
Klempau, Gertrud (geb. 1888): Lehrerin
an der Hans-Schemm-Schule (Mäd-
chenschule Meerweinstraße). ..... 348,
364
Klemperer, Victor (1881–1960): 1920–
1935 Professor für Romanistik an der
TH Dresden, 1935 als Jude entlassen;
überlebte in „privilegierter Misch-
ehe“. .......................................... 84, 540
Klepp, Philipp (1894–1958): Jurist; 1927
führendes Mitglied des „Stahlhelm“,
1933 vorübergehendes Mitglied des
Senats mit Zuständigkeit für das
Hamburger Landgebiet, danach bis
1938 Landherr; 1944 Versetzung in
den Ruhestand wegen Meinungs-
verschiedenheiten mit dem Gauleiter
→ Karl Kaufmann. ................. 237, 292
Klönne, Arno (geb. 1931): Soziologe
und Politikwissenschaftler; ab 1978
Professor an der Universität Pader-
born, 1995 emeritiert. .............. 20, 674
Kludas, Elwin (geb. 1902): Schulleiter;
kommissarischer Schulrat; Kreisamts-
leiter der NSDAP für Erzieher. .... 659
Klug, Rudolf (1905–1944): Lehrer; we-
gen Widerstands gegen den Natio-
nalsozialismus zweimal verhaftet
und 1944 hingerichtet. .......... 362–363
Koch, Christian (1878–1955): 1908–1933
und 1946–1950 Mitglied der Bürger-
schaft; 1919 DDP-Abgeordneter in
der Weimarer Nationalversamm-




Zweiter Bürgermeister; 1947 Vorsit-
zender des „Leitenden Ausschusses
für die Entnazifizierung“. ............ 728
Köhne, Fritz (1879–1956): Lehrer und
Schulleiter; 1927–1949 Schulrat und
Oberschulrat für Volksschulen in
Hamburg. . . 49, 60, 127, 295, 348, 363,
368–369, 481, 487, 491, 495–496, 498–
499, 504, 513, 527, 630, 642, 646, 672,
700–701, 703–704, 722–723, 727, 733,
734, 736, 752
Koenen, Gerd (geb. 1944): Publizist und
freiberuflicher Historiker. ............ 676
Köster, Hermann Leo (1872–1957): Leh-
rer und Schulleiter; 1908–1918 Vorsit-
zender der Hamburger Schulsynode;
1918 Vorsitzender des Lehrerrates;
1921–1933 Stadtschuldezernent der
preußischen Stadt Altona. . . 207, 216‒
217, 282, 368
Kohlmeyer, Wilhelm (gest. 1943): 1923
Mitbegründer der Hamburger HJ,
deren Bannführer und Gebietsführer
er nach 1933 wurde; 1943 an der
Front gestorben. .... 267, 397–399, 401,
404, 406–407, 430, 435, 472, 616, 636
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Kolb, Max (1889–1940): 1929–1936
Reichsgeschäftsführer des NSLB,
1935–1936 auch kommissarischer
Vorsitzender. ............ 32, 153, 156–157,
169, 195
Krap, Wilhelm: Oberjungbannführer
der Hamburger HJ. ....................... 404
Krause, Emil (1870–1943): Hamburger
SPD-Politiker, 1919–1933 Schul-
senator. .............. 28–29, 45, 49, 59, 625
Krebs, Werner: Schüler des Johanneums,
wegen Zugehörigkeit zur Swingju-
gend verfolgt. ................................ 661
Kreß, Hans Friedrich Georg (1902–
1943): Gewerbelehrer; ab 1936 der für
die Berufsschulen zuständige Ober-
schulrat der Schulverwaltung; 1936
Verfasser einer Denkschrift Das Fach-
und Berufsschulwesen der Hansestadt
Hamburg. ................................. 248, 368
Kreyenberg, Gerhard (1899–1996):
Psychiater und Rassenhygieniker;
Leitender Oberarzt der Alsterdorfer
Anstalten, ärztlicher Gutachter für
die Sterilisationsanträge und Beisit-
zer beim Erbgesundheitsgericht
Hamburg. ....................................... 124
Krogmann, Carl Vincent (1889–1978):
1933–1945 Regierender Bürgermeister
von Hamburg. ..... 53, 56–57, 294, 375,
567, 646
Kroh, Oswald (1887–1955): Psychologe
und Pädagoge; 1923 Professor in Tü-
bingen, 1938 in München, 1942 in
Berlin; Mitglied der NSDAP; 1945
entlassen, 1949 wieder Professor an
der FU Berlin. ................................ 144
Kropp, Wolfgang: Schüler am Wilhelm-
Gymnasium. .................................. 669
Krüger, Friedrich: Referent in der Abtei-
lung IV der Stabsleitung der HJ. ... 33
Krüger, Hugo (1886–1949): Schulleiter
des Realgymnasiums für Mädchen
Curschmannstraße. ....................... 379
Krumbhaar, Werner (geb. 1888): Lehrer
am Johanneum. ............................... 83
Kruse, Ernst (geb. 1894): Lehrer in Alto-
na. ..................................................... 73
Küchler, Gustav (1883–1940): Lehrer
und Schulleiter; 1930–1933 Vorsitzen-
der der GdF. ................................... 188
Kühnel, Johannes: Pädagoge; Verfasser
von Büchern über die Methodik des
Rechenunterrichts. ........................ 144
Kugelmeier, Johannes (1904–1993): Je-
suitenpater, der während des Zwei-
ten Weltkrieges eine geheime Le-
bensmittelsammlung für jüdische Be-
wohner Hamburgs organisierte. ......  
.................................................. 332–333
Kuhlmann: HJ-Stammführer in Altona.  
.......................................................... 425
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Kuhrs: Lehrer. ...................................... 52
Kukei, Max (geb. 1890): Volksschulleh-
rer. ..................................................... 51
Kunde: Gewerbeoberlehrer. ............. 124
L
L., Ilse: Berufsschullehrerin. ............. 335
Lambeck, Adolf (1887–1952): 1935–1950
Leiter der Sprachheilschule; Gau-
fachschaftsleiter für Sonderschulen
des NSLB. ............................... 124–126
Lammers, Hans-Heinrich (1879–1962):
Jurist; 1933–1945 Chef der Reichs-
kanzlei. ................................... 498–499
Lamprecht, Albrecht: 1931 vorläufiger
Gauführer des NSS, Gau Hamburg.  34
Lamszus, Wilhelm (1881–1965): Lehrer
und Schriftsteller, der vor allem
durch seine Antikriegsschriften und
Beiträge zur Aufsatzmethodik (Unser
Schulaufsatz ein verkappter Schund-
literat. Ein Versuch zur Neugründung
des deutschen Schulaufsatzes für Volks-
schule und Gymnasium, 1910, mit
Adolf Jensen) bekannt wurde. ..... 143
Landahl, Heinrich (1895–1971): 1926–
1933 Direktor der Lichtwarkschule;
1945–1953 und 1957–1961 Hambur-
ger Schulsenator. . . . . 46, 234, 513, 604,
693, 698–700, 702, 705, 718, 734–735,
737, 740, 744, 746, 751
Lange, Emma (geb. 1891): Lehrerin; Lei-
terin der Fachschaft Mädchen-
erziehung im NSLB. ..................... 359
Lange, Helene (1848–1930): Lehrerin
und Leiterin einer privaten höheren
Mädchenschule in Berlin; Vorkämpfe-
rin für die Gleichberechtigung von
Mädchen und Frauen in der Gesell-
schaft. ............................................. 239
Lau, Hermann (1882–1964): Schulleiter
am Christianeum, wegen „Unzuver-
lässigkeit“ versetzt an die OfJ Blanke-
nese. ................................ 352, 659, 663
Laudan, Hans (geb. 1884): Lehrer in Ep-
pendorf, 1934 mit 50 Jahren pensio-
niert. ................................................. 77
Leers, Johann von (1902–1965): Univer-
sitätsprofessor, Publizist und Journa-
list; 1933–1945 einer der radikalsten
antisemitischen Publizisten des
„Dritten Reiches“, Verfasser und
Herausgeber zahlreicher antisemiti-
scher Propagandaschriften. . . . 72, 181
Lehberger, Reiner (geb. 1948): Professor
für Erziehungswissenschaft an der
Universität Hamburg; Mitgründer
und Leiter des Hamburger Schul-
museums. ............... 105, 505, 510, 604
Lehmann, Klara (geb. 1874): Vorsteherin
einer privaten Knabenvorschule in
Eppendorf, Heilwigstraße 46. ...... 276
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Lehmbecker, H.: Schulleiter der Sam-
melschule Bürgerstraße 99 in Altona,
1933 versetzt. ................................. 207
Leifermann: Jurist; Assessor der Staats-
anwaltschaft Hamburg. ................ 373
Lenk, Gustav Adolf (1903–1987): 1922–
1925 „Jugendführer“ innerhalb der
SA; aus der Gruppe wurde die Keim-
zelle der HJ. ................................... 396
Lesenberg, Caroline (geb. 1895): Lehre-
rin an der Mädchenschule Thaden-
straße. ............................................... 72
Ley, Robert (1890–1945): Chemiker; 1932
Reichsorganisationsleiter der NSDAP,
1933 Führer der DAF; ihm unter-
stand das Reichsschulungsamt der
NSDAP. .......... 148, 171, 203–204, 408,
466, 619
Licht, Friedrich Wilhelm (1883–1968):
Lehrer, Schulleiter; Vorsitzender des
Entnazifizierungsausschusses für die
Volksschulen. ................................. 726
Lieber, Hans (1890–1945): Lehrer, der
wegen „Wehrkraftzersetzung“ inhaf-
tiert wurde und im Zuchthaus starb. 
364






und des Deutschen Lehrerverbandes
Hamburg. ....................................... 376
Lieth, Hinrich von der (1900–1951): Leh-
rer; 1932–1933 Führer des NSLB
Hamburg; 1933 Kommissar für die
Gleichschaltung der Beamtenver-
bände; 1934–1935 Lehrer und Schul-
leiter an der Gauführerschule; 1935–
1945 Schulleiter einer Volksschule
mit Oberbau. .......... 156–158, 160, 358
Lindner, Horst: ehemaliger Schüler der
Schule Stübeheide. ........................ 229
Lipp, Otto (geb. 1886): Dr.; Leiter der
OfM Groß Flottbek. ........................ 92
Löden, Paul (geb. 1906): Oberlehrer. .  100
Löwe, Karl (1796‒1869): Komponist;
Kantor, Organist und Musikdirektor
in Stettin. ........................................ 468
Lohalm, Uwe (geb. 1939): Historiker;
Studiendirektor; zeitweilig stellver-
tretender Leiter der Forschungsstelle
für Zeitgeschichte in Hamburg. . . . 15,
727, 761
Lohse, Hinrich (1896–1964): NSDAP-
Gauleiter von Schleswig-Holstein,
1933–1945 Oberpräsident der Pro-
vinz Schleswig-Holstein, 1941–1945
außerdem „Reichskommissar für das
Ostland“ in Riga, dort führend betei-
ligt an der Ermordung osteuropäi-
scher Juden. ................................... 664
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Lohse, Udo (1872–1940): nach vorhe-
riger Tätigkeit in Köln ab 1919 zu-
nächst Gewerbeschulinspektor,
1926–1936 Oberschulrat für Berufs-
schulen in Hamburg. .................... 368
London, Jack (1876–1916): US-amerika-
nischer Schriftsteller, bekannt gewor-
den vor allem durch seine von Ju-
gendlichen geschätzten Bücher (Der
Seewolf; Der Ruf der Wildnis). ........ 143
Lorent, Hans-Peter de (geb. 1949): Päd-
agoge, Politiker und Schulhistoriker;
Lehrer und Seminarleiter in Ham-
burg, 1990–1996 Landesvorsitzender
und Mitglied des Hauptvorstandes
der GEW, 1997–2001 Mitglied der
Hamburgischen Bürgerschaft (GAL).
.......................................... 177, 358, 729
Lotz, Erich (1896–1973): Oberlehrer; Do-
zent für Neues Testament im Rah-
men der Religionslehrerausbildung
an der Universität Hamburg. ...... 350
Lude, Wilhelm (1882–1951): während des
Zweiten Weltkriegs amtierender Leiter
der Oberschule am Stadtpark. ....... 540




Ludwig, Otto (geb. 1887): Lehrer und
später Leiter der Luisenschule in Ber-
gedorf. .................................... 101, 143
Lübcke, Ernst: NSDAP-Ortsgruppen-
leiter der preußischen Gemeinde
Bergstedt. ....................................... 226
Lüdecke, Hermann (geb. 1882): Lehrer;
Schulleiter der Schule Lutteroth-
straße 36. ........................................ 347
Lüders, Leo (geb. 1883): Lehrer an der
Richard-Wagner-Schule. ........564, 566
Lüdtke, Alf (geb. 1943): Historiker; Lei-
ter der Arbeitsstelle Historische An-
thropologie des Max-Planck-Instituts
für Geschichte an der Universität Er-
furt. ................................................. 315
Lühning, Friedrich Wilhelm (1900–
1978): ab 1933 Schulrat für Volks-
schulen. .......................................... 368
Lüneburg, Arthur: Gauhauptstellen-
leiter der NSV in Hamburg. ......... 569
Lundius, Bernhard (1884–1947): Ober-
lehrer; 1933–1945 Schulleiter des Wil-
helm-Gymnasiums. ......... 80, 338, 727
Luther, Martin (1483–1546): Theologe
und Übersetzer der Bibel ins Deut-
sche; 1517 lösten seine 95 Thesen
über den Ablass die Reformation
aus. ... 113, 117, 357, 390–391, 406–407
Lutter, Otto (geb. 1898): Rektor der
Schule Adolfstraße 147 in Altona. .  63
Luxemburg, Rosa (1871–1919): Führerin
des linken Flügels der SPD, Mitbe-
gründerin des Spartakusbundes und
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der KPD; von rechtsgerichteten Sol-
daten ermordet. ............................. 540
M
M., Ursula: Schülerin an der Kloster-
schule. ............................................. 422
Maack, Rudolf (geb. 1902): Schulleiter
der Oberschule in Lokstedt. ......... 713
Machleidt, Walther (1900–1942): Ober-
lehrer; 1933 Mitglied einer „Kommis-
sion zur Überprüfung der Schülerbü-
chereien an den höheren Schulen
Hamburgs“; Religionslehrer mit ei-
ner stark konfessionell geprägten
Einstellung, die 1935 zu seiner Abset-
zung als Leiter der Luisenschule in
Bergedorf führte; 1942 Tod als Soldat
in Riga unter ungeklärten Umstän-
den. ......................................... 101, 688
Mahler, Gustav (1860–1911): spätro-
mantischer Komponist; Operndiri-
gent (auch in Hamburg). .............. 540
Manig, Herbert (geb. 1900): Sprachheil-
lehrer und Schulleiter der Sprach-
heilschule Altona; Mitarbeiter für La-
gerschulung im NSLB Hamburg. ......
463, 466
Mann, Erika (1905–1969): Tochter von
→ Thomas Mann; Schauspielerin und
Schriftstellerin; 1933 Emigration.  540
Mann, Heinrich (1871–1950): Bruder
→von  Thomas Mann; Schriftsteller,
sozialistisch orientiert; emigrierte
1933, starb in den USA. ........ 102, 540
Mann, Klaus (1906–1949): Sohn von 
→ Thomas Mann; Schriftsteller und
Zeitkritiker; 1933 Emigration, Rück-
kehr mit der US Army. ................. 540
Mann, Thomas (1875–1955): deutscher
Schriftsteller und Nobelpreisträger
(1929), der 1933 zunächst in die
Schweiz, später in die USA emigrier-
te und 1936 vom nationalsozialisti-
schen Deutschland ausgebürgert
wurde. ............................ 102, 392, 540
Mansfeld, Albert (1901–1995): Lehrer;
1933 Schulleiter, 1934 Schulrat und
Oberschulrat für Volksschulen, 1933
stellvertretender Gauhauptstellen-
leiter des NSLB, 1952 Wiederein-
stellung als Lehrer und Tätigkeit bis
1964. .. 97, 110, 142, 155–156, 160, 165,
167–168, 171, 177, 188–189, 276, 342,
345, 358, 368–370, 380, 415, 425, 465–
466, 470, 481, 490, 636, 764
Martini, Oskar (1884–1980): Senator,
Leiter der Sozialverwaltung.  444, 636
Marx, Karl (1818–1883): deutscher Phi-
losoph, Wirtschaftswissenschaftler
und Gesellschaftstheoretiker, der
→1847 zusammen mit  Friedrich En-
gels das Kommunistische Manifest
veröffentlichte. ....................... 102, 540
Massaquoi, Hans-Jürgen (geb. 1926):
Deutsch-Liberianer, der seine Kind-
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heit und Jugend in Hamburg ver-
brachte; 1945 Auswanderung; heute
US-amerikanischer Schriftsteller
(„Neger, Neger, Schornsteinfeger!“ Mei-
ne Kindheit in Deutschland, 1999) und
Journalist. ............................... 141, 385
Matthewes, Ernst (1901–1983): Lehrer;
bis 1933 stellvertretender Schulleiter,
1936 Verhaftung und Strafverset-
zung, 1945 Schulleiter, ab 1946 Schul-
rat, 1949–1968 Landesschulrat. ... 370,
739, 744, 746, 752
Matthies, Hermann: Leiter des Amtes
für Volkswohlfahrt der Gauleitung
Hamburg / NSV-Zentrale. ........... 562
Meins, Hugo (geb. 1893): Lehrer und
Rechenmethodiker in Hamburg. . 498
Mendelssohn, Moses (1729–1786):
deutsch-jüdischer Philosoph und Ge-
lehrter; Freund des Dichters Gott-
hold Ephraim Lessing. ................. 540
Mendelssohn Bartholdy, Felix (1809–
1847): deutscher Komponist, Pianist,
Dirigent und Musikerzieher. ........540
Merck, Walther (1892–1964): bis 1933
Leiter der Kerschensteiner-Oberreal-
schule in Harburg; 1945 Oberschul-
rat, 1950–1959 Professor für verglei-
chende Pädagogik an der Universität
Hamburg, 1953 und 1957 Direktor
des UNESCO Institute for Education
in Hamburg. ...... 52–53, 539, 700–702,
734–735
Messerschmidt, Helmut: Informant des
SD. .................................................. 591
Mewes, Yvonne (1900–1945): Oberleh-
rerin; weigerte sich 1942, an der KLV
teilzunehmen, 1944 Einlieferung in
das KZ Ravensbrück, wo sie an Hun-
gertyphus starb. ............................ 364
Meyer, Gertrud (1898–1975): Schrift-
stellerin; veröffentlichte Beiträge
über die Hamburger Lehrerschaft in
der NS-Zeit. ................................... 365
Meyer, Henry (geb. 1908): NSDAP-Gau-
beauftragter für die KLV. ...... 577, 583
Meyer, Karl: Lehrer an der Sammel-
schule Maretstraße. ......................... 52
Meyer, Peter (1888–1967): Oberlehrer,
Schulleiter der OfJ Altona; 1943 we-
gen „politischer Unzuverlässigkeit“
abgesetzt, 1945 wieder eingesetzt. .....
282, 353–356, 375, 377, 430, 526, 576,
641, 659, 685, 701–702, 725
Meyer, Wolfgang (1867–1957): Ober-
lehrer, Schulleiter und 1914–1933
Oberschulrat; 1933 für einige Monate
interimistischer Landesschulrat. .. . 49
Michaelsen, Heinrich (geb. 1889): Leh-
rer am Johanneum. ......................... 83
Milberg, Hildegard (1926–1997): Ham-
burger Schriftstellerin und Bildungs-
historikerin (Schulreform in der plura-
listischen Gesellschaft, 1970); Lektorin
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im Kösel Verlag, München. ..... 19–20,
31, 61, 355–356, 358, 372, 706–707
Millahn, Hugo (1894–1972): Lehrer,
Konrektor und 1937–1945 Schulrat. ...
234, 342
Miller-Kipp, Gisela (geb. 1942): Erzie-
hungswissenschaftlerin; 1976 Wis-
senschaftliche Mitarbeiterin und Pri-
vatdozentin an der Universität der
Bundeswehr Hamburg, 1996 Profes-
sorin an der Universität Düsseldorf,
2007 emeritiert. ................................ 22
Mittelbach, Ernst (1903–1944): Gewerbe-
oberlehrer; wegen Mitgliedschaft in
einer Widerstandsorganisation hin-
gerichtet. ........................................ 364
Möller, Ernst (geb. 1888): Lehrer; Leiter
der Hilfsschule Hafenstraße 30 in Al-
tona. ........................................ 620, 627
Moeller van den Bruck, Arthur (1876–
1925): Kulturhistoriker, Staatstheo-
retiker und völkisch-nationalistischer
Publizist; Repräsentant der „Konser-
vativen Revolution“, dessen 1923 er-
schienenes Hauptwerk Das dritte
Reich den Nationalsozialismus beein-
flusste. ............................................ 371
Morisse, Heinz: Hamburger HJ-Führer
und nationalsozialistischer Politiker. .
.......................................................... 398
Mose (ca. 13. Jh. v. Chr.): Anführer und
Gesetzgeber des Volkes Israel. . . . . 111
Mozart, Wolfgang Amadeus (1756‒1791):
Komponist in Salzburg und Wien,
gehört zu den berühmtesten Vertre-
tern der Wiener Klassik. ....... 468, 587
Mrugowski, Alexander (geb. 1898):
Oberlehrer am Wilhelm-Gymnasium;
1941 Fachleiter für Geschichte am
Hamburger Studienseminar. ....... 515
Mühe, Theodor (1875–1962): Oberlehrer
und Schulleiter; 1932–1933 Vorsitzen-
der des Hamburger Philologenver-
eins; 1933 Übertritt von der DNVP
zur NSDAP; 1933–1945 Oberschulrat;
1938–1945 Angehöriger der Hambur-
ger Staatsverwaltung.  49, 57, 81, 100,
102, 144, 161, 163–165, 209, 211, 282,
359, 370–371, 378, 460–461, 515
Mühsam, Erich (1878–1934): sozialis-
tischer Politiker und Schriftsteller, im
KZ Oranienburg ermordet. .......... 540
Müller, F. W.: Arzt, tätig am Erbgesund-
heitsgericht Hamburg. ................. 129
Müller, Ludwig (1883–1945): evange-
lischer Reichsbischof, stimmte der
Eingliederung der Evangelischen Ju-
gend in die HJ am 19.12.1933 zu.  407
Müller, Thorsten (1928–1991): als Zuge-
höriger zur Swingjugend 1943 wegen
„anglophiler Attitüde“ verhaftet und
vor dem Volksgerichtshof wegen
„staatsabträglichen Verhaltens“ an-
geklagt; durch den Einmarsch der
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britischen Armee in Hamburg geret-
tet. ............................ 656–657, 659–660
Müller, W.: Lehrer im NSLB. .... 463–464
Mussolini, Benito (1883–1945): erst so-
zialistischer, dann faschistischer ita-
lienischer Politiker; 1922 Minister-
präsident, errichtete anschließend
die faschistische Diktatur, 1943 abge-
setzt, herrschte danach nur noch
über die „Republik von Salò“ unter
dem Protektorat der deutschen Be-
satzungsmacht, von Partisanen ge-
fangen genommen und erschossen.   
........................................................... 20
Muus, Hans (geb. 1898): im NSLB zu-
ständig für „theoretische Schulung“. 
.......................................................... 466
N
Nahorn, Günter: Eppendorfer Schüler,
als Fliegerleutnant gefallen. ......... 561
Napoleon I. Bonaparte (1769–1821):
französischer Militärführer und Poli-
tiker, 1804–1814 Kaiser der Franzo-
sen. .......................................... 328, 355
Nassery, Lemar (geb. 1983): Student der
Geschichte und Literaturwissen-
schaft. ............................................... 15
Naumann, Louis (geb. 1877): Rektor der
Schule Tieloh-Nord. ................ 64, 112
Nehmert, Bruno (1897–1944): Studienrat;
wegen „staatsfeindlicher Betätigung“
inhaftiert, kam im KZ Neuengamme
ums Leben. ..................................... 364
Nielsen, Wilhelm (geb. 1881): Lehrer;
Fachschaftsbearbeiter für Religion im
NSLB Hamburg. .................... 112, 359
Nissen, Frederick (geb. 1890): Oberlehrer;
Schulleiter der OfJ St. Georg und der
OfM Curschmannstraße. ...... 348, 424




Norkus, Herbert (1916–1932): Berliner
Hitlerjunge, der in Auseinanderset-
zungen mit Kommunisten erstochen
wurde; von den Nationalsozialisten
zum „Blutzeugen der Bewegung“
verklärt; für den Autor Karl Aloys
Schenzinger Vorlage für seinen Ro-
man Der Hitlerjunge Quex (1932), des-
sen Verfilmung Kultcharakter erhielt.
.......................................................... 414
Nowak, Hedwig (geb. 1896): Lehrerin




Oberlehrer, Oberschulrat; 1940 auf
eigenes Betreiben Ausscheiden aus
dem öffentlichen Dienst; im Mai 1945
kurzfristig Leiter der Schulverwal-
tung. . . . 50, 90, 192, 211, 272, 275–279,
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283–284, 305, 309–312, 344, 368–371,
413, 419, 459, 513, 674, 698–699, 733
Oberlach, Heinz: Schüler an der Ober-
realschule Eppendorf. ........... 320, 387
Oberländer, Theodor (1905–1998): vor
1945 Agrar- und Wirtschaftswissen-
schaftler an den Universitäten Kö-
nigsberg, Greifswald und Prag,
1933–1937 Führer des Bundes Deut-
scher Osten (BDO); NSDAP-Mit-
glied; 1953–1960 Bundesminister für
Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegs-
geschädigte unter Bundeskanzler
Konrad Adenauer. ........................ 731
Ochs, Siegfried (1858–1929): Chordiri-
gent, Komponist und Musikwissen-
schaftler. ......................................... 540
Ochsenius, Hans K. (1914–1945): natio-
nalsozialistischer Gaustudentenfüh-





Arzt; Senator der Hochschulbehörde,
danach der Gesundheitsbehörde, zu-
ständig für die nationalsozialistische
Erbgesundheitspolitik in Hamburg,
1943 zeitweilig zuständig für die
Schulverwaltung. .. 182, 295, 519, 619,
623, 645–646
Ohly, Ferdinand (geb. 1862): Schulleiter
in Bergedorf. .................................. 356
Okraß, Hermann (1905‒1972): Haupt-
schriftleiter der nationalsozialisti-
schen Zeitung Hamburger Tageblatt. . . .
........................................................... 35
Oppenheimer, Paula (verh. Dehmel)
(1862–1918): deutsche Schriftstellerin
jüdischer Herkunft, 1889–1899 erste
→Ehefrau des Dichters  Richard Deh-
mel. ................................................. 244
Ossenbrügge, Dietrich (1878–1956):
Schulrat, Hilfsreferent für Neubauten
und größere Umbauten von Schulen.
.................................... 47, 293–294, 368
P
P., Hans: Schüler an der Albrecht-Thaer-
Schule. ............................................ 664
Paetel, Otto Heinrich Karl (1894–1945):
Lehrer, Schulleiter, Schulrat. ........ 424
Pahsen, Lore: 1941–1945 Obergauführe-
rin des BDM Hamburg. ................ 403
Papen, Franz von (1879–1969): Politiker
(Zentrum); vom 1.6. bis 17.11.1932
Reichskanzler, setzte am 20.7.1932
die demokratische preußische Regie-
rung ab („Preußenschlag“) und trieb
das Zusammengehen konservativer
Kräfte mit der NSDAP voran; 1933–
→1934 Vizekanzler unter  Adolf Hit-
ler, danach Botschafter in Wien und
Ankara. ........................................... 600
Uwe Schmidt: Hamburger Schulen im „Dritten Reich“; http://hup.sub.uni-hamburg.de/purl/HamburgUP_BGH64_Schmidt
1002 Register
Pardo, Gertrud (1883–1941): Gewerbe-
lehrerin; bis 1933 1. Vorsitzende des
Vereins der Lehrerinnen an den be-
ruflichen Schulen zu Hamburg; emi-
grierte zunächst mit der Familie nach
Haifa, kehrte jedoch mit ihrer
Schwester 1938 nach Deutschland
zurück und wurde 1941 aus Ham-
burg deportiert und ermordet. .....188
Patel, Kiran Klaus (geb. 1971): Histori-
ker; Professor am Europäischen
Hochschulinstitut in Florenz. ...... 454
Paul, Franz (geb. 1911): Gebietsführer
der Hamburger HJ; Beigeordneter der
Sozialverwaltung und Senator. . . 577,
595, 600, 616
Paul, Kurt: Rektor der Volksschule Wil-
storf (Kapellenweg). ..................... 384
Paulmann, Christian (1897–1970): Leh-
rer und SPD-Politiker; 1945–1951
Schulsenator in Bremen. ...............737
Paulsen, Wilhelm (1875–1943): Re-
formpädagoge, der 1920–1921 auch
kurzfristig in Hamburg wirkte;
Stadtschulrat in Berlin und Hoch-
schullehrer in Braunschweig. ........ 28
Pein, Bernhard (1891–1970): Oberlehrer
und Studienleiter; 1934–1937 Leiter
der Napola Potsdam; 1938–1942 Lei-
ter der Hamburger Hochschule für
Lehrerbildung; 1942 zum nominellen
Leiter der Wichernschule ernannt
und mit dem Aufbau SS-geleiteter






Perl, Andreas (geb. 1892): Lehrer. .... 728
Pestalozzi, Johann Heinrich (1746–1827):
Schweizer Pädagoge; Reformer der
Schuldidaktik und der Lehrerausbil-
dung. .............................................. 239
Peter, Rudolf (1884–1949): ab 1928 Ex-
traordinarius für praktische Pädago-
gik an der Universität Hamburg,
1934–1937 Leiter der berufsprakti-
schen Ausbildung im REM, 1937–
1942 Dozent an der Hamburger
Hochschule für Lehrerbildung, 1942–
1945 Dozent für Allgemeine Unter-
richtslehre am Pädagogischen Insti-
tut in Hamburg. .... 197, 368, 498, 513,
734, 738
Peters, Arnold: 1926 Hamburger HJ-
Führer. ............................................ 398
Peters, Paul: Zeitzeuge. ..................... 608
Petersen, Rudolf (1878–1962): Hambur-
ger Überseekaufmann und bis 1933
Vorsitzender des Verbandes deut-
scher Exporteure; 1945–1946 ernann-
ter Erster Bürgermeister von Ham-
burg. ........................ 513, 691, 698, 736
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Petz, Ilse: Schülerin des Realgymna-
siums für Mädchen Curschmann-
straße. ............................................. 379
Peyn, Bruno (geb. 1887): Oberlehrer an
der Albrecht-Thaer-Oberrealschule;
1933 Dozent an der Hamburger
Volkshochschule und Mitglied einer
„Kommission zur Überprüfung der
Schülerbüchereien an den höheren
Schulen Hamburgs“. ............. 100, 143
Pfeiffer, Hans: Schüler. ........................ 17
Philipp, Ursula (geb. 1920): 1938 Abitu-
rientin an der Klosterschule; Autorin
eines Beitrags zum Sammelband
Kindheit und Jugend unter Hitler
(1992). ....................................... 68, 321
Philippi, Gertrud (1878–1967): Oberleh-
rerin; Leiterin der Klosterschule am
Holzdamm, 1933 aus rassenpoliti-
schen Gründen entlassen. ...... 66, 132
Piel, Otto (geb. 1888): „Schulwalter“ an
der Schule Barmbeker Straße. ...... 381
Piorreck, Anni: 1933–1938 Obergau-
führerin des BDM Hamburg. ...... 430
Plate, Max: Lagermannschaftsführer in
einem KLV-Lager in Sachsen. ...... 570
Pollitz, Alice (1890–1970): Oberlehrerin,
Schulleiterin, Oberschulrätin; Reform-
pädagogin; 1930–1931 als Austausch-
lehrerin in den USA tätig. . . . . 700, 752
Prawitt, Hans (gest. 1945): Lehrling; we-
gen seiner Tätigkeit für den Interna-
tionalen Sozialistischen Kampfbund
inhaftiert und misshandelt, 1945 im
KZ Buchenwald umgekommen. .  363
Preuße, Ernst (geb. 1890): Mitglied der
Schulverwaltung während der NS-
Zeit. ................................................. 498
Priebisch, Hans (geb. 1898): Oberlehrer
am Wilhelm-Gymnasium. ............ 338
Pünjer, Hans Heinrich: Zeitzeuge. ... 658
Pusch, Paul: Stiefsohn des Inhabers der
privaten Handelsschule Lahne. ... 286
Puttfarken, Dietrich (1920–1941): Sohn
→von  Werner Puttfarken; 1931–1935
Schüler des Johanneums, 1935–1938
der Napola Plön; als Luftwaffenoffi-
zier über der Nordsee abgestürzt.  389
Puttfarken, Werner (1889–1964): Ober-
lehrer; 1932–1942 Leiter des Johan-
neums, 1942–1945 der OfJ Armgart-
straße (Joachim-Jungius-Schule). ...... 
81–83, 133, 245, 356, 373–374, 388–
391, 658–659, 764
R
Raab, Rosemarie (geb. 1946): Politikerin
(SPD), 1987–2000 Hamburger Schul-
senatorin. ....................................... 231
Raer, Louis (geb. 1884): bis 1933 1. Vor-
sitzender des Vereins Hamburgi-
scher Gewerbelehrer. .................... 188
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Rameken, Hans Daniel Wolfgang (1899–
1977): Amtsgerichtsrat, tätig am Erb-
gesundheitsgericht Hamburg. ..... 129
Randt, Ursula (1929–2007): Lehrerin
und Publizistin, die fast 30 Jahre lang
die Geschichte des jüdischen Schul-
wesens in Hamburg erforscht und so
die Erinnerung an ehemalige jüdi-
sche Lernende und Lehrende wach-
gehalten hat; 1989 ausgezeichnet mit
der Ehrendoktorwürde des Fachbe-
reichs Erziehungswissenschaften der
Universität Hamburg. ............ 67, 279
Rathenau, Walter (1867–1922): Außen-
minister der Weimarer Republik, als
Jude von rechtsradikalen Attentätern
ermordet. ................................ 102, 143
Rée, Anton (1815–1891): Hamburger
Pädagoge und Schulpolitiker. ..... 744
Reepen, Georg: Stellvertretender HJ-
Führer des Oberbanns Hamburg. 404
Reher, Karlheinz (geb. 1927): während
des „Dritten Reiches“ Schüler und
Luftwaffenhelfer. .... 15, 444, 543, 545,
547–548, 550–551, 553, 570, 575, 588
Rehmbecker, A.: Volksschullehrer in Al-
tona. .................................................. 51
Reichel, Ingrid (geb. Bünz): Richterin;
Vorsitzende des Ehemaligenvereins
der Klosterschule; Tochter von 
→ Heinz Bünz. .................. 16, 229, 246
Reichel, Peter (geb. 1942): Politikwissen-
schaftler an der Universität Ham-
burg. ............................................... 729
Reincke, Hans-Joachim (1921–2005):
Lehrer, Schulleiter, Schulrat; 1966–
1976 Direktor des Instituts für Leh-
rerfortbildung in Hamburg; Sohn
→von  Heinrich Reincke. 367, 391, 747
Reincke, Heinrich (1881–1960): 1933–
1945 Direktor des Staatsarchivs
Hamburg; Verfasser zahlreicher
Schriften zur Hamburger Geschichte;
→Vater von  Hans-Joachim Reincke. 
...........................................................606
Reinstorf, E.: Rektor i. R., tätig im „Ver-
ein für Heimatkunde in Wilhelms-
burg“. ............................................. 108
Remarque, Erich Maria (eig.: Remark,
Erich Paul) (1898–1970): deutscher
Schriftsteller, der vor allem durch
sein kriegskritisches Buch Im Westen
nichts Neues (1929) bekannt wurde. .   
.......................................................... 143
Renteln, Theodor Adrian von (geb. 1897):
1929 Gründer des NSS. ............. 33–34
Richerdt, Hans: Lehrer am Gymnasium
Farmsen. ......................................... 676
Richthofen, Manfred von (1892–1918):
deutscher Luftwaffenoffizier des Ers-
ten Weltkriegs, dessen Flugzeug in
Frankreich abgeschossen wurde; in
der nationalsozialistischen Propa-
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ganda als militärisches Vorbild dar-
gestellt. ........................................... 414
Ridderhoff, Kuno (geb. 1869): Lehrer
am Johanneum und Bürgerschafts-
abgeordneter (DNVP). ................. 356
Riebau, Astrid: Schülerin der OfM
Wandsbek, wegen Zugehörigkeit zur
Swingjugend verfolgt. .................. 661
Rieck, Arnold (geb. 1880): Schulleiter
der Schule Binderstraße 34. . . . 88, 527
Riggert, Friedrich (geb. 1884): Lehrer... 52
Rihn, Paul Thomas (1898–1981): nach
1945 Leiter der Oberschule zum Dom
(OzD) in Lübeck. ........................... 657
Ritter, Robert (1901–1951): Psychologe




dort an Roma und Sinti. ................. 96
Rodig, Erich Wasa (1869–1940): 1916–
1931 Bürgermeister der preußischen
Stadt Wandsbek. ........................... 220
Röhrs, Hermann (geb. 1915): Lehrer, Er-
ziehungswissenschaftler, Reform-
pädagoge; Professor an der Universi-
tät Heidelberg. ............... 343, 351, 428
Roemer, Hans (1904–1970): Lehrer an
der Lichtwarkschule. ...................... 75
Rösch, Gerhard (1889–1962): Ober-
lehrer, 1933 stellvertretender Schul-
leiter, 1938 Schulleiter; 1933–1935
Vorstandsmitglied des Hamburger
Philologenvereins. ............. 57, 82, 373
Rösch, Hans (1888–1953): Oberlehrer;
1933–1934 Führer der Fachschaft Hö-
here Schulen im NSLB Hamburg;
1936 als „unbotmäßiger National-
sozialist“ zwangspensioniert; Zweit-
beruf: Zahnarzt; 1943–1950 in sow-
jetischer Kriegsgefangenschaft. .... 58,
100, 320
Rohde, Otto (1900–1964): Oberlehrer,
Schulleiter. ..................................... 714
Rohde, Trudel: 1933 Standortführerin der
Hamburger Jungmädel im BDM. ... 404
Rommel, Erwin (1891‒1944): Wehr-
machtsoffizier; 1941 Kommandeur
des deutschen Afrikakorps, 1942 Ge-
neralfeldmarschall. ....................... 328
→Rosenbaum, Eva: siehe unter  Abraham-
Podietz, Eva (geb. Rosenbaum). .... 66
Rosenberg, Alfred (1893–1946): natio-
nalsozialistischer Ideologe deutsch-
baltischer Herkunft; in seinem 1930
erschienenen Buch Der Mythus des
zwanzigsten Jahrhunderts vertrat er die
Auffassung, eine neue „Religion des
Blutes“ solle das Christentum er-
setzen; über ein für ihn 1934 begrün-
detes „Amt Rosenberg“ („Beauftrag-
ter des Führers für die Überwachung
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der gesamten geistigen und weltan-
schaulichen Schulung und Erziehung
der NSDAP“) mit unklaren Kompe-
tenzen bemühte er sich um Einfluss
auf die Schulungsarbeit des Natio-
nalsozialismus; 1941–1945 außerdem
Reichsminister für die besetzten Ost-
gebiete. .................... 117, 355, 465, 640
Roß, Rudolf (1872–1951): Lehrer, Politi-
ker und 1930–1931 erster sozial-
demokratischer Hamburger Bürger-
meister. ........................................... 625
Rost, Reinhard (1887–1957): Oberlehrer;
1927–1931 Schulleiter der Kloster-
schule am Holzdamm, 1931–1933
Oberschulrat; 1936 vorübergehende
Inhaftierung im KZ Fuhlsbüttel. .. . 49
Rothenberg, Dietrich (geb. 1904): Lehrer;
1938 verhaftet wegen Widerstands
gegen den Nationalsozialismus. .  363
Rothenberger, Curt (1896–1959): Jurist;
1933–1935 nationalsozialistischer Jus-
tizsenator in Hamburg, 1935–1942
Präsident des Hanseatischen Oberlan-
desgerichts, 1942–1943 Staatssekretär
im Reichsjustizministerium. .. 54, 189
Rousseau, Jean-Jacques (1712–1778): aus
Genf stammender französisch-
schweizerischer Philosoph, Pädago-
ge und Schriftsteller (Vom Gesell-
schaftsvertrag, 1762; Émile, 1762). . . 28,
102
Rudolph, Eleonore (geb. Schröder) (geb.
1923): CDU-Politikerin, Zeitzeugin. . .
.......................................... 698, 700–701
Rüdiger, Jutta (1910–2001): 1937–1945
Reichsreferentin des BDM. . . 403, 556
Rust, Bernhard (1883–1945): 1934–1945
Reichsminister für Erziehung, Wis-
senschaft und Volksbildung. . . . 39, 51,
148, 167, 202–206, 208–209, 214, 239–
240, 303, 312, 439, 458, 461, 467, 493–
496, 500, 505, 517, 520, 541, 563
S
S., Hans: Schulführer der HJ am Wil-
helm-Gymnasium. ........................ 441
S., Magdalena: Schülerin der Abend-
oberschule. ....................................... 94
Sahrhage, Heinrich (1892–1969): Ober-
lehrer; Promotor der Schulland-
heimbewegung; 1941–1945 KLV-Be-
auftragter des NSLB und der Ham-
burger Schulverwaltung. ..... 565–566,
568, 578, 583, 586, 590, 599–600, 603
Salomon, Helmut (alias Sanders, Er-
nest H.): jüdischer Schüler am Johan-
neum. ................................................ 83
→Sanders, Ernest H.: siehe unter  Salo-
mon, Helmut. .................................. 83
Sandmann, Helga (geb. 1924): LBA-II-
Absolventin, Lehrerin, Schulleiterin. .
.................................................. 596, 733
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Saphir, Bernhard (1912–2006): Lehrer
und Künstler; als Jugendlicher Schü-
ler an der Volksschule Eilbeker Weg/
Schellingstraße 30. .........................357
Saß, Hermann (1891–1959): 1922–1924
Studienrat in Altona, 1933–1937
Stadtrat der preußischen Stadt Alto-
na, 1938–1943 Hamburger Ober-
schulrat, 1943–1944 Leiter des Orts-
amts Altona. . . . 217, 354, 374–375, 423
Saul, Klaus (geb.1939): emeritierter Pro-
fessor für Sozialgeschichte an der
Universität Oldenburg; Honorarpro-
fessor für Neuere Geschichte an der
Universität Hamburg. ........... 196, 505
Schacht, Alwin J. (geb. 1904): Schulleiter
der Volksschule für Mädchen Barm-
beker Straße 30. ..................... 383–384
Schadow, Walter (geb. 1884): Schulleiter
des Harburger Realgymnasiums,
1933 abgelöst und versetzt.  37, 52–53
Schär, Alfred (1887–1937): Hamburger
Taubstummenlehrer, der durch eige-
ne Forschungen die Gebärden-
sprache weiterentwickelte; 1933 Un-
tergrundarbeit im Internationalen
Sozialistischen Kampfbund; 1937
Verhaftung und Tod im KZ Fuhls-
büttel. ...................................... 344, 363
Scharnberg, Rudolf (1912–1975): Lehrer,
Oberschulrat und Schulhistoriker. 
...................................................  28, 700
Schaumann, Gertrud (geb. 1878): 1917–
1938 Leiterin einer privaten höheren
Mädchenschule in Rahlstedt. ...... 221
Scheer, Artur (geb. 1878): bis 1937
Schulrat der preußischen Stadt
Wandsbek; 1938 wegen früherer Lo-
genzugehörigkeit (1919–1933) als
Schulaufsichtsbeamter abgesetzt und
mit anderen kommunalen Aufgaben
beauftragt. .............................. 220, 342
Schelsky, Helmut (1912–1984): Sozio-
loge und Publizist, der den Begriff
„skeptische Generation“ für die Ju-
gendgeneration der Kriegsteil-
nehmer prägte. .............................. 707
Schemm, Hans (1891–1935): Lehrer;
Gründer (1929) und Führer des
NSLB mit Sitz in Bayreuth, 1933
bayerischer Kultusminister; unter
seiner Leitung wurden die Lehrer-
organisationen gleichgeschaltet. . . 46,
153–154, 156–157, 163, 165–167, 171,
173–174, 202–204, 242–244, 343, 411–
412, 458
Schenck, Walter: Referent der Schul-
dienststelle der HJ „zur Durchfüh-
rung der Aufgaben der Hitler-Jugend
in den Berufsschulen“. ................. 471
Scheuerl, Hans (1919–2004): Erzie-
hungswissenschaftler, Professor an
der Universität Hamburg; Repräsen-
tant der geisteswissenschaftlich ori-
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Schiff: Schüler am Realgymnasium des
Johanneums. .................................... 78
Schildt, Axel (geb. 1951): Historiker;
Leiter der Forschungsstelle für Zeit-
geschichte in Hamburg (FZH). ..... 15,
453, 585, 590, 674, 709
Schiller, Friedrich von (1759–1805): klas-
sischer deutscher Dichter, Dramati-
ker, Philosoph und Historiker. . . . 115,
118, 145, 357, 538
Schirach, Baldur von (1907–1974): 1931
Reichsjugendführer der NSDAP;
1933–1940 Jugendführer des Deut-
schen Reiches; 1940 Koordinator der
Erweiterten Kinderlandverschickung;
1940–1945 Gauleiter von Wien. ..... 139,
145–146, 400–402, 405, 408, 411, 432–
433, 439, 472, 503, 562, 569, 577, 593, 596
Schlageter, Albert Leo (1894–1923):
Kriegsfreiwilliger und Freikorps-
kämpfer, der sich 1923 der NSDAP
anschloss und als Widerstands-
kämpfer gegen die französische
Ruhrbesetzung hingerichtet wurde;
von der nationalsozialistischen „Be-
wegung“ wurde er als Märtyrer ver-
ehrt. ......................................... 143, 149
Schliack, Otto (geb. 1880): Lehrer; Vor-
standsmitglied des Hamburger Tur-
nerbundes. ....................................... 78
Schlichting, Adolf: Verfasser eines kir-
chenfeindlichen Flugblatts. .......... 113
Schlorf, Richard (1882–1963): Gewerbe-
oberlehrer, Schulleiter einer Berufs-
schule; 1933–1943 Gaukassenwalter
des Hamburger NSLB; 1938–1945
Schulrat und Oberschulrat für Be-
rufsschulen. 55–56, 184, 186, 517, 519,
522, 693
Schlotfeldt, Karl Johannes (1894–1947):
bis 1937 Stadtschulrat von Altona;
1938–1945 hamburgischer Schulrat
und Leiter des Schulamts Altona;
Kreisvorsitzender des NSLB Altona.  
.......................................................... 176
Schmid, Harald (geb. 1964): Politikwis-
senschaftler. ................................... 729
Schmidt, Friedrich (1902–1973): ab 1937
Leiter des Hauptschulungsamtes der
NSDAP. ................................... 467, 469
Schmidt, Friedrich Gottfried Arend
(1785–1863): Harburger Kaufmann,
der in Harburg eine testamentarisch
verfügte rechtsfähige Stiftung „für
den Unterricht und die Ausbildung
dem Gewerbestande sich widmender,
unbemittelter, in Harburg wohn-
hafter Jünglinge lutherischer Konfes-
sion, mithin eine höhere Gewerbe-
schule“ begründete. ...................... 249
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Geschichte. ..................................... 586
Schmidt, Gustav A.: Schüler der Schule
Bramfelder Straße 74–76. ............. 437
Schmidt, Gustav Friedrich Johannes
(1886–1958): Lehrer; 1924–1942 und
1945–1949 Schulrat für Volksschulen
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582, 638, 645, 700, 738
Schmidt, Hannelore („Loki“) (geb. Gla-
→ser): siehe unter  Glaser, Hannelore.
.......................................................... 722
Schmidt, Helmut (geb. 1918): 1937 Ab-
itur an der Hamburger Lichtwark-
schule; 1961–1965 Hamburger Innen-
senator; 1974–1982 Bundeskanzler
der Bundesrepublik Deutschland;
seit 1983 Mitherausgeber der Wo-
chenzeitung Die Zeit; verheiratet mit
→ Hannelore („Loki“) Glaser. .... 20, 68,
322, 452
Schmidt, Rudolf (geb. 1891): Schulleiter




Professor für Neuere und Neueste
Geschichte an der Universität Han-
nover. ................................................ 20
Schmitt, Carl (1888–1985): Staatsrechtler
sowie wirksamer und zugleich we-
gen seiner Parteinahme für den Na-
tionalsozialismus bis heute sehr um-
strittener politischer Denker. ....... 371
Schnitzler, Arthur (1862–1931): Wiener
Arzt, Verfasser von Dramen und Er-
zählungen. ..................................... 540
Schnorbach, Hermann: Lehrer und
Schulhistoriker. ............................. 308
Schöffel, Simon (1880–1959): 1921–1954
Hauptpastor an St. Michaelis in
Hamburg, 1933–1934 und 1946–1954
außerdem evangelischer Landesbi-
schof. ................................................ 31
Schölzel, Martin: Vater einer Schülerin
der Emilie-Wüstenfeld-Schule in
Eimsbüttel. ..................................... 337
Schön, Eduard (geb. 1883): Oberlehrer;
1941 Fachleiter für Französisch am
Hamburger Studienseminar. ....... 515
Schönknecht, Walter: Verfasser einer
Horst-Wessel-Biographie (Horst Wes-
sel, 1933). ........................................ 414
Schönwald, Wilhelm (geb. 1894): Di-
plomhandelslehrer und Lehrer an
der Handelsschule Am Lämmer-
markt; 1931 Gründungsvorstands-
mitglied des NSLB Hamburg. . 155, 157
Scholz, Heinz: Gebietsreferent der HJ-
Schuldienststelle für Berufs- und
Fachschulen. .......................... 418, 431
Schomann, Heinz (geb. 1907): Oberleh-
rer. ................................................... 719
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Schopper, Hans-Wolfgang (gest. 1943):
Schüler, getötet im Juni 1943 als 16-
jähriger Luftwaffenhelfer. ............ 544
→Schopper, Heidi: Schwester von  Hans-
Wolfgang Schopper. ...................... 544
Schörken, Rolf (geb. 1928): emeritierter
Professor für Geschichtsdidaktik und
politische Bildung an der Universität
Duisburg. ................ 706, 708–710, 730
Schrader, August (geb. 1888): Berufs-
schullehrer; Führer der Fachschaft
Berufsschullehrer des NSLB Ham-
burg. ............................................... 258
Schrader, Erich (geb. 1884): stellvertre-
tender Schulleiter der Walddörfer-
schule in Volksdorf. .............. 350, 550
Schramm, Ilse (geb. Oberdörffer): Zeit-
zeugin. ............................................ 698
Schrewe, Ernst (1900–1957): Lehrer und
promovierter Wirtschaftswissen-
schaftler; 1936–1944 Leiter der Ham-
burger Volkshochschule, 1942–1943
außerordentlicher Professor für
Volkswirtschaftslehre an der Univer-
sität Hamburg, 1943–1945 Senatssyn-
dikus bei der Schulverwaltung und
nach der Bombardierung Hamburgs
im Juli 1943 de facto Leiter der Schul-
verwaltung, ab 1954 Tätigkeit an der
Universität Hamburg als Wissen-
schaftlicher Rat. ........ 12, 94, 246, 375,
443, 512, 522, 595–596, 598, 600, 602,
619, 623, 625–626, 628, 637, 668
Schröder, Heinrich (1889–1951): Studi-
enrat, 1923–1945 am Christianeum;
1945–1951 Oberschulrat für Ober-
schulen. . . 659, 700–702, 726, 728, 734,
743, 750–753
Schütz, Harald (geb. 1927): Studienrat;
Schulleiter, Oberschulrat, Personal-
referent. . . 66, 70, 78, 80, 141, 146–148,
150, 355, 373, 391, 423, 662, 720
Schult, Johannes (1884–1965): Lehrer,
Kaufmann; 1923–1933 und 1945–1950
Oberschulrat für Berufsschulen. ....... 
.................................. 691, 701, 734, 739
Schultze, Norbert (1911‒2002): Kompo-
nist, vertonte unter anderem 1937
das Lied „Lili Marleen“. ............... 329
Schulz-Sinogowitz, Ilse (1910–2008):
Zeitzeugin; Lehrerin am Walddörfer-
Gymnasium in Volksdorf. .... 427, 763
Schulz, Richard (geb. 1906): Lehrer an
der Walddörferschule in Volksdorf.   
.......................................................... 586
Schulz, Wilhelm (Willi) (1887–1947):
Lehrer; ab 1933 Führer und Gau-
amtsleiter des NSLB, 1933–1945 Lan-
desschulrat. ................... 12, 17, 31–33,
46–47, 49, 58–61, 63, 105–106, 109,
141, 143, 145, 153, 156–161, 164–168,
170–174, 176–180, 182–186, 188–189,
191–192, 195–199, 202–203, 211, 237,
272, 283, 292, 295, 299–302, 311, 337,
345, 358, 368, 382, 411–412, 416, 453,
456–457, 462, 465, 470, 473, 478, 482,
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488–497, 499, 501, 503–505, 515–518,
520, 537, 565–567, 582, 586, 619, 629,
643–645, 656, 678, 761
Schumacher, Ewald: SS-Hauptsturm-
führer, dem die Schulungen unter-
standen, die in Kooperation von
NSLB, SS, Gauführerschule und
Schulverwaltung durchgeführt wur-
den. ......................................... 342, 464
Schumacher, Fritz (1869–1947): Archi-




fer-Gymnasium). ................... 246, 288
Schumann, Heinrich: im Auftrag der
Landesunterrichtsbehörde Heraus-
geber eines Liederblattes „Freiheits-
gesänge und Marschlieder“ (ca. 1935). .
.......................................................... 139
Schumm, Richard (geb. 1883): Lehrer.  72
Schunk, Elke: Schülerin an der OfM
Groß Flottbek. ................................ 375
Schwarz, Adelaide (geb. 1892): bis 1933
Vorsitzende des Standesausschusses
des Vereins der Lehrerinnen an den
beruflichen Schulen zu Hamburg. . . 188
Schwarzkopf, Walter: Rektor der Volks-
schule Buddestraße 25 in Wilhelms-
burg, 1933 entlassen. ....................... 53
Schwedler: Lehrer an der Volksschule
Lagerstraße 51 in Altona. ............... 42
Seeck, Alfred (geb. 1886): Schulleiter der
Sammelschule Lagerstraße 51 in Al-
tona, 1933 versetzt. ........................ 207
Seeler, Georg (1895–1959): Volksschul-
lehrer; Rektor; Stadtschulrat in Neu-
münster. ........................................... 51
Segebrecht, Reinhard (geb. 1891): Ober-
lehrer am Wilhelm-Gymnasium.  351
Shelton: britischer Major; Beauftragter
der britischen Militärregierung für
die Entnazifizierung. .................... 723
Siemsen, Anna (1882–1951): Pädagogin
und sozialdemokratische Politikerin;
1949–1951 Dozentin am Pädagogi-
schen Institut der Universität Ham-
burg. ............................................... 143
Sieveking, Wilhelm (geb. 1885): Lehrer
am Johanneum. ............................... 83
Sieverts, Rudolf (1904–1980): Stamm-
führer der HJ; 1934–1971 Professor
für Strafrecht, Fürsorge und 
Jugendrecht an der Universität 
Hamburg.  .............................. 636–637
Sörensen, Hans (geb. 1902): Lehrer an
der Schule Farmsen. ..................... 586
Sonne, Irma (geb. 1877): Rektorin der
Schule Reinholdstraße, 1933 entlas-
sen. .................................................... 53
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Sparmann, Friedrich (1890–1969):
Schulleiter der Volksschule in Berg-
stedt; Heimatforscher und Vorsitzen-
der des Alstervereins. ................... 226
Spier, Arthur (1898–1985): 1926–1940
Direktor der Talmud Tora Schule; or-
ganisierte Transporte von jüdischen
Kindern nach England; nach seiner
Flucht in die USA 1940 Gründer und
Leiter der Manhattan Day School in
New York. .................................. 87–88
Spranger, Eduard (1882–1963): Erzie-
hungswissenschaftler und Philosoph;
Professor an den Universitäten Berlin




Obermedizinalrat, tätig am Erb-
gesundheitsgericht Hamburg. ..... 129
Stahl, Erna (1900–1980): Oberlehrerin;
1943 verhaftet „wegen Verführung
von Jugendlichen in staatsfeindli-
chem Sinne“; entging der Hinrich-
tung durch die Befreiung aus dem
Gefängnis in Bayern durch die US-
amerikanischen Besatzungstruppen. 
.......................................... 365, 715, 732
Stahl, Sophus (geb. 1885): Studienrat an
der Schleeschule in Altona. .......... 539
Stapel, Wilhelm (1882–1954): politischer
Publizist, der Protestantismus, Na-
tionalismus und Antisemitismus mit-
einander verband; nach 1933 Mitar-
beit an antisemitischen Publika-
tionen. ............................................. 371
Steche, Gunter (geb. 1927): nach 1945
Oberschulrat. ................................. 150
Steenbock, Kristina (geb. 1954): Histori-
kerin; stellvertretende Vorsitzende
von Germanwatch, einer Organisa-
tion, die sich für soziale und ökolo-
gische Nachhaltigkeit der deutschen
und europäischen Politik und Wirt-
schaft, für Nord-Süd-Gerechtigkeit
und den Erhalt der Lebensgrund-
lagen einsetzt. ................................ 359
Stegemann, Hermann (geb. 1899): Leh-
rer in Altona; 1933 beauftragt mit der
Schulaufsicht über die Volks- und
Mittelschulen der preußischen Stadt
Altona. ...................................... 57, 368
Stegemann, Hermann Jasper (geb. 1899):
Lehrer in Altona; 1933 beauftragt mit
der Schulaufsicht über die Volks-
und Mittelschulen der preußischen
Stadt Altona. .................................. 282
Steiniger, Fritz (1908–1985): Genetiker
und Rassenhygieniker; Mitglied der
NSDAP und der SA, 1936 Mitarbeiter
des Rassenpolitischen Amtes der NS-
DAP, 1937 Angestellter am Erbwis-
senschaftlichen Forschungsinstitut
des Reichsgesundheitsamtes in Ber-
lin-Dahlem, 1942 Referent für Schäd-
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lingsbekämpfung und Rassenpolitik
beim Reichskommissar für das Ost-
land in Riga, 1943 zusätzlich Dozent
in Greifswald. ................................ 127
Steinvorth, Rudolf (1883–1964): Ober-
lehrer; Leiter der Oberrealschule/OfJ
Eilbek (Uferstraße). ................. 67, 581
Stern, William (1871–1938): Psychologe
und Pädagoge; 1916 Professor am
Allgemeinen Vorlesungswesen in
Hamburg, ab 1919 an der Universität
Hamburg, 1933 entlassen, über die
Niederlande in die USA emigriert,
dort Professor an der Duke Univer-
sity in Durham/NC. ...................... 144
Sternberger, Dolf (1907–1989): Politik-
wissenschaftler und Publizist, Pro-
fessor an der Universität Heidelberg;
publizierte zusammen mit Gerhard
Storz und Wilhelm E. Süskind die
Studie Aus dem Wörterbuch des Un-
menschen (Buchausgabe 1957) und
prägte den Begriff „Verfassungs-
patriotismus“. ................................ 453
Stolt, Walther (geb. 1897): Lehrer an ei-
ner Sammelschule in Altona, 1933
versetzt. .......................................... 207
Stoppenbrink, Franz (1879–1948): Ober-
lehrer; Schulleiter der Hindenburg-
Oberrealschule/Oberschule in
Hamm. ............................ 322, 418–419
Stoppenbrink-Buchholz, Frieda (1897–
1993): Heilpädagogin und Hilfs-
schullehrerin, die sich in besonderem
Maße für das Lebensrecht behinder-
ter Kinder einsetzte. ...................... 126
Storjohann, Uwe (geb. 1925): Journalist,
Buchautor und Regisseur; leitete bis
1990 den NDR-Schulfunk. ........... 669
Stoß, Irma (1887–1975): Oberlehrerin,
Schulleiterin; 1921–1929 Vorsitzende
des Vereins akademisch gebildeter
Lehrerinnen in Hamburg; 1924–1933
Schriftleiterin der ADLV – Deutsche
Lehrerinnenzeitung, des Verbandsor-
gans des reichsweiten und schulfor-
menübergreifenden Allgemeinen
Deutschen Lehrerinnenvereins
(ADLV); 1927–1933 Vorsitzende des
Verbandes hamburgischer Lehrerin-
nenvereine. .... 162–163, 188, 302, 348,
700, 717
Strasser, Gregor (1892–1934): national-
sozialistischer Politiker, 1925–1933
Reichsorganisationsleiter der NSDAP;
geriet als Wortführer eines „sozialrevo-
lutionären“ Flügels innerhalb der Par-
→tei in Gegensatz zu  Adolf Hitler; im
Zuge des so genannten „Röhm-Put-
sches“ erschossen. ................. 155–156
Strehl, Ruth (geb. 1906): Oberlehrerin
an der OfM Lerchenfeld. .............. 332
Strempel, Alexander (geb. 1886): Lehrer
an der OfJ Eimsbüttel. .......... 101, 143
Stresemann, Gustav (1878–1929): Politi-
ker (Nationalliberale Partei, DVP);




Stricker, Hans: 1936–1940 Leiter des
Reichssachgebiets Erziehung und
Unterricht des NSLB, 1942–1943
kommissarischer Reichsgeschäfts-
führer des NSLB. ............. 61, 174, 504
Struck, Erdmann (1886–1966): Ober-
lehrer, 1941 Fachleiter für Alte Spra-
chen am Hamburger Studien-
seminar. .......................................... 515
Strübing, Renate (geb. 1908): Lehrerin,
die fünf Verhaftungen wegen Wider-
stands gegen den Nationalsozialis-
mus überstand. .............................. 362
Stübs, Albert (geb. 1896): Schulleiter der
Volksschule für Mädchen Barmbeker
Straße 30. ................................ 382–383
Stückrath, Fritz (1902–1974): Dozent am
Pädagogischen Institut der Univer-
sität Hamburg. .............................. 738
Stüdemann-Feindt, Ursel: Schülerin der
Klosterschule. ................................ 587
Südhof, Hermann (geb. 1882): Lehrer,
Oberlehrer, Oberschulrat; 1927–1934
Ministerialrat im preußischen Minis-
terium für Handel und Gewerbe,
1934–1945 Ministerialrat und Minis-
terialdirigent im REM, zuständig für
die berufliche Bildung. ........ 254–256,
265–267, 522
Sutor, Heinrich (geb. 1890): Lehrer an
der Emilie-Wüstenfeld-Schule. ..... 79
Suttner, Bertha von (geb. Gräfin Kinsky
von Wchinitz und Tettau) (1843–
1914): Friedensaktivistin und Schrift-
stellerin (Die Waffen nieder!, 1889), er-
hielt 1905 den Friedensnobelpreis. ....
.......................................................... 102
Suttrop: Lehrer, wahrscheinlich iden-
→tisch mit  Sutor, Heinrich. ............79
T
T., Hans: 1937 Abiturient am Wilhelm-
Gymnasium. .................................  117
Tausent, Hans: Schüler am Wilhelm-
Gymnasium. .....................................81
Teichert, Rudolf (geb. 1894): Handels-
schullehrer; 1933 aktives Mitglied
des NSLB Hamburg. ............. 155, 158
Thate, Hildegard (geb. 1900): Lehrerin
an der Schule Volksdorf und der
Schule Berne. ......................... 349, 382
Thede, Willy (geb. 1890): Oberlehrer,
Mitglied eines Entnazifizierungs-
ausschusses. ................................... 726
Thedsen, Clara (geb. 1885): Tochter von
→ Heinrich Thedsen; Schulvorstehe-
rin der privaten Knabenvorschule
Thedsen. ......................................... 277
Thedsen, Heinrich (geb. 1847): Gründer
der nach ihm benannten Knabenvor-
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schule (Jungfrauenthal 13), die bis
zur Auflösung von seiner Tochter 
→ Clara Thedsen geleitet wurde. . . . 277
Thiess, Christine (1883–1960): Lehrerin
und Schulleiterin; bis 1933 aktiv im
Beamtenrat. .................................... 188
Thießen, Malte (geb. 1974):
Historiker. .......................................  628
Thode, Otto (geb. 1887): Oberlehrer;
Schulleiter der Hansa-Schule (höhere
Schule und Oberschule) in Berge-
dorf. ................................................ 442
Thomsen: Kommissar der Schul-
aufsichtsbehörde in Wohldorf-Ohls-
tedt/Bergstedt. ............................... 226
Thürey, Magda (1899–1945): Lehrerin;
als Mitglied einer Widerstands-
gruppe 1943 verhaftet; starb nach der
Kapitulation an den Folgen der Haft
im KZ Fuhlsbüttel. ........................ 362
Thürey, Paul (1903–1944): Maschinen-
bauer; als Mitglied einer Wider-
standsgruppe hingerichtet. .......... 362
Tietz, Horst (geb. 1921): Schüler; als
„Mischling“ 1940 ins KZ deportiert,
das er überlebte. ........................ 76–77
Timm, Marianne (1913–1993): evange-
lische Theologin, Pastorin; nach 1945
Studentenpfarrerin; Vorkämpferin
für die Gleichberechtigung der Theo-
loginnen in der Kirche; Verfasserin
und Herausgeberin zahlreicher reli-
gionspädagogischer Schriften, Initia-
torin von Lehrerreisen nach Israel. ....
68
Tode, Gustav (geb. 1893): Lehrer und
stellvertretender Schulleiter der
Schule Tieloh-Süd. ........................ 346
Toepffer, Oscar (1896–1982): Jurist; ab
1934 im Hamburger Staatsamt, 1941–
1945 Senator mit vorübergehender
Zuständigkeit für die Schulverwal-
tung. ............................................... 655
Tomforde, Albert (geb. 1891): Ober-
lehrer und Schulleiter. .................... 57
Traeger, Max (1887–1960): Lehrer, Schul-
leiter, Obersenatsrat, Leiter der Schul-
fürsorge; 1922–1923 Proponent (Vor-
sitzender) der GdF; 1945 Wieder-
begründer einer Berufsvertretung
der Lehrerinnen und Lehrer; 1947–
1952 Bundesvorsitzender der GEW.   
.................................. 699, 704, 734, 742
Treitschke, Heinrich von (1834–1896):
deutscher Historiker und politischer
Publizist; versuchte, unter anderem
in seinem Hauptwerk Deutsche Ge-
schichte im 19. Jahrhundert (erschienen
fünf Teile, 1879–1894), die Politik
Preußens und seine herausragende
Stellung in Deutschland zu legitimie-
ren. .................................................. 117
Treptow, Otto (geb. 1888): Rektor a. D.,
Lehrer a. D., Volksschule in Sasel.  51
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Trog, Hermann (geb. 1893): Studienrat;
1941–1945 Leiter des Hamburger
Studienseminars. ........................... 514
Truman, Harry S. (1884–1972): 1945–
1953 Präsident der USA. .............. 336
Trumpf, Christian (geb. 1894): Ober-
lehrer. .................................... 70–72, 78
Tucholsky, Kurt (1890–1935): Schrift-
steller und Publizist, Mitarbeiter und
zeitweilig Herausgeber der Weltbüh-
ne; lebte ab 1930 in Schweden. ..... 540
Tügel, Franz (1888–1946): 1919–1933 Pas-




Hauptpastor an St. Jacobi; ab 1931
Mitglied der NSDAP; bis 1935 bei
den Deutschen Christen aktiv. ..... 406
U
Uhlig, W. Kurt (geb. 1904): Referent in
der Hamburger Staatsverwaltung. ....
496
Ullrich, Volker (geb. 1943): Lehrer, His-
toriker und Publizist; Ressortleiter
bei der Wochenzeitung Die Zeit. . . 80,
315, 358, 379
Undset, Sigrid (1882–1949): norwegi-
sche Schriftstellerin und Literatur-
Nobelpreisträgerin (Kristin Lavrans-
tochter, 1920). .................................. 145
V
Vagt, Walter: NSDAP-Ortsgruppenleiter
in Hamburg-Farmsen. .................. 382
Vesper, Will (1882–1962): antisemiti-
scher Schriftsteller; Herausgeber der
Zeitschrift Neue Literatur, Verfasser
eines Gedichtes „Der Führer“. . . . . 110
Viau, Hans-Peter: Schüler der Wichern-
schule; wegen Zugehörigkeit zur
Swingjugend verfolgt. .................. 661
Vogel, Alfred: verfasste zusammen mit
→ Karl Bareth die Schrift Erblehre und
Rassenkunde für die Grund- und
Hauptschule (1937). ........................ 144
Vogel, Walter (geb. 1898): nationalsozia-
listischer Lehrer am Johanneum. . . 83
Voigt, Hugo: Leiter des Sozialen Amtes
für HJ und BDM im Gebiet Nord-
mark. .............................................. 404
W
Wächtler, Fritz (1891–1945): Lehrer;
1929 stellvertretender Gauleiter der
NSDAP in Thüringen; 1935–1945 als
→Nachfolger von  Hans Schemm
Reichswalter des NSLB und Gau-
leiter des Gaus Bayerische Ostmark.
147, 148, 174, 178, 182, 185, 488, 503,
504, 563
Wagner: Oberleutnant in einer Flakstel-
lung. ................................................ 555
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Wagner, Johannes: Volksschullehrer in
Altona. .............................................. 51
Wagner, Karl (geb. 1899): Lehrer am Jo-
hanneum. ......................................... 83
Wagner, Richard (1813–1883): deutscher
Komponist, der die Oper zum Mu-
sikdrama erweiterte; die Handlung
entstammte häufig dem germa-
nischen Mythos. .................... 100, 420
Wahl, Heinrich: Schüler am Wilhelm-
Gymnasium. .................................. 669
Wahncau, Anna: Schulvorsteherin einer
Privatschule; 1931 Gründungsmit-
glied des NSLB Hamburg. ........... 155
Wallner, Nikolaus (1895–1977): Studien-
rat; kommissarischer Leiter des
Hamburger Studienseminars. ..... 735
Warnstorff, Georg Ludwig Heinrich
(gest. 1867): Dr.; Schulleiter („Diri-
gent“) der 1862 erwähnten Harbur-
ger Gewerbeschule. ...................... 284
Weber, Heinrich: Diplom-Handels-
lehrer; Leiter der privaten Handels-
schule Weber in Harburg. ............ 286
Wedekind, Frank (1864–1918): Drama-
tiker, Journalist, Kabarettist, antibür-
gerlicher Moralist. ......................... 102
Wedel, Hasso von (1909–1982): Jurist;
1943–1945 Justitiar bei der Schulver-
waltung, 1953 Verurteilung wegen
→Mitbeteiligung am Tod von  Yvonne
Mewes. ............................ 521, 619, 621
Wedeles: Schüler am Realgymnasium
des Johanneums. ............................. 78
Wehrt, Erich (1907–1988): Studienrat am
Christianeum. ................ 285–286, 352
Weidmann, Paul (geb. 1930): Lehrer an
Wirtschaftsschulen, Diplompädagoge;
Publizist von wirtschaftsdidakti-
schen Untersuchungen; freier Mitar-
beiter der Forschungsstelle für Zeit-
geschichte in Hamburg. ..... 11, 15, 22,
447, 679
Werfel, Franz (1890–1945): aus Prag
stammender österreichischer Schrift-
steller und Dichter jüdischer Her-
kunft, der 1938 vor den einmarschie-
renden deutschen Truppen über
Frankreich und Spanien in die USA
floh. ......................................... 102, 540
Wessel, Horst (1907–1930): Studien-
abbrecher, der seit 1928 als Hilfs-
arbeiter und Taxifahrer seinen Unter-
halt verdiente; als SA-Sturmführer in
Auseinandersetzungen mit Kommu-
nisten ums Leben gekommen; die
NSDAP verklärte ihn zum „Märtyrer
der Bewegung“ und machte sein Ge-
dicht „Die Fahne hoch“ zu einer
„zweiten Nationalhymne“. .  174, 414,
674
Wessel, Willi (geb. 1902): Lehrer und
Schulleiter. ..................................... 498
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Westphal, Irene (1933–1943): Schülerin
der Schule Einunddreißiger Straße;
bei der Bombardierung Hamburgs
umgekommen. .............................. 610
Wiegank, Heinrich (geb. 1900): im
NSLB zuständig für die „aktive
Schulung“. ..................................... 466
Wienecke: Fachvorsteher an der Han-
dels- und Gewerbeschule Harburg,
1933 aus dieser Funktion entlassen.   
........................................................... 53
Wilde, Oscar (1854–1900): britischer
Schriftsteller. .................................. 324
Wilhelm II. (1859–1941): 1888–1918
deutscher Kaiser. ........................... 600
Wilhelmi, Eugénie: Schülerin der Cas-
par-Voght-Schule. ......................... 587
Wilkinson, Ellen (1891–1947): britische
Politikerin (Labour), von 1945 bis zu
ihrem Tod Unterrichtsministerin. . 702
Winnig, August (1878–1956): Politiker
der Arbeiterbewegung und christlich
orientierter Schriftsteller, der trotz
nationalistischer Anklänge Distanz
zum Nationalsozialismus hielt; nach
1945 Mitbegründer der CDU. ...... 371
Wintermann, Bernard (1876‒1959): Prä-
lat; Pastor primarius der römisch-ka-
tholischen Gemeinde und Obmann
der katholischen Privatschulen in
Hamburg. ....................................... 281
Winzentsen, Karl: ehemaliger Schüler
der Schule Stübeheide. ................. 229
Wisser, Herta (geb. 1896): Lehrerin. . . 51
Witt, Karl (1885–1969): Lehrer; am
8.3.1933 Wahl in den Hamburger Se-
nat als DNVP-Mitglied, 1933–1945
nationalsozialistischer Leiter der
Schulverwaltung. ... 12, 42, 45–49, 53–
54, 56–59, 85–87, 92, 95, 100, 108, 136,
163, 167, 170, 174, 182, 198, 234, 240,
259, 263, 279, 281, 339, 368, 376, 409–
413, 415, 430, 435, 438, 462, 470, 488–
490, 526, 528, 619, 636, 656
Witters, Friedrich (geb. 1898): KLV-La-
gerleiter in Pegnitz. ....................... 602
Wodick, Willibald (geb. 1885): Oberleh-
rer. ................................................... 100
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Modernisierung ....... 10, 19, 24, 205, 211,
233, 251, 257, 260, 264, 271, 277, 309,
369, 699, 740–741, 744, 756, 761 
Musische Fertigkeiten ........................ 104
N
Nationalpolitische Erziehung ............ 41,
102–103, 115, 261, 342, 376, 389, 413,
420, 464, 515 
Nationalsozialistische Volkswohlfahrt
(NSV) .......  115, 182, 381–382, 404, 431
Nationalsozialistischer Lehrerbund
(NSLB) .... 31–32, 43, 46, 49, 52, 54,
57–58, 72, 98, 100, 105–106, 109, 113,
124–126, 138, 141, 143–144, 147, 153–
189, 191, 195, 198, 202–203, 231, 242,
243, 248, 254, 258, 272, 274–275, 292,
295, 300–301, 310, 342–343, 345, 358–
359, 361, 369–371, 374, 380–382, 411–
412, 415, 423, 431–433, 453–466, 469–
471, 473, 475, 506–507, 516, 563–568,
571–572, 576, 582–583, 627, 630, 632,
636–637, 640, 642, 645, 652, 760–761 
Nationalsozialistischer Schülerbund
(NSS) .... 33–36, 319, 397, 404, 407, 421
Nichtarier ........... 65, 81, 85, 138, 282, 385
Nichtbeschultes Gebiet .....  551, 596, 598,
614 
Notverordnungen .......  30, 189, 191, 265,
467 
Nürnberger Gesetze ...............  51, 96, 122
O
Oberbau ............ 21, 30, 32, 61, 93–94, 173,
178–179, 191–193, 211–212, 230–231,
235, 293, 298–302, 442, 468, 486, 488–
493, 496–498, 501, 503–504, 516, 541,
551, 553, 581, 598–599, 630, 648, 659,
672, 687, 694, 696, 733 
Oberschulbehörde ...... 45, 193, 251, 270–
272, 633 
Oberschulen ...  21, 58, 85, 90, 93–94, 135,
173, 192, 198–199, 211, 222, 230, 232,
235, 237, 245–246, 254, 261, 264, 277,
282, 293, 295, 300, 304–313, 319, 324,
331, 364, 442, 468, 477–480, 485, 489,
492–494, 496–497, 501, 508–509, 512,
514–516, 525, 537–538, 541–542, 545,
548, 551–552, 554, 566, 577, 580, 591,
598–599, 601–602, 606, 614–616, 620–
621, 625, 630, 640–641, 646, 649, 657,
661, 670, 682, 687, 690, 692–696, 698,
Uwe Schmidt: Hamburger Schulen im „Dritten Reich“; http://hup.sub.uni-hamburg.de/purl/HamburgUP_BGH64_Schmidt
Sachregister 1029
702–703, 710–711, 713–714, 717, 726,
728, 733–735, 745–746, 749–752 
Oberstudiendirektor ... 58, 143, 211, 237,
310, 354, 362, 539, 571, 674, 702, 729,
733 
Öffentliche Luftwarnung ..........  531, 535
„Operation Gomorrha“ .....................  605
Ordnungsverstöße ...... 635, 646, 661, 669
P
Pädagogisches Institut ..............  509, 511,
734–735, 739 
Personalabbau ..................... 188, 224, 374
Pflichtjahr ....................................  265, 556
Pflichtstundenregelung .....................  311
Philologenverein .. 38, 153, 159, 161–162,
164–165, 167–170, 172, 302, 322, 356,
359 
Pimpfenprobe .....................................  395
Polizeiverordnung zum Schutze der Ju-
gend .................................  445, 635–636
Praktikum ....................................  506, 512
Praktische Fertigkeiten ......................  104
Private Vorbereitungsanstalten ......  283–
284, 516, 541, 620, 650, 655, 678–681 
Privatschulen .....  15, 22, 50, 65, 169, 202,
212, 216, 222, 269–287, 498, 678, 682 
Propaganda ........  116–118, 141–142, 151,
184, 203, 317, 352, 381, 416, 428, 499,
637, 640, 657, 722 
R
Radiodirektübertragungen ...............  147
Rasse, Rassenlehre, Rassismus .... 23, 31,
40–43, 63–98, 103, 105, 107, 109–110,
117, 120–125, 127, 130, 144, 162–163,
172, 177, 181, 195, 197, 209, 212, 241–
242, 255, 303, 352–354, 370–372, 380,
381, 384, 387, 402, 420, 474, 514, 547,
645, 688, 699, 720, 727, 749, 751, 759 
Rassenideologie, Rassenpolitik .. 50–51,
63–98, 105, 121–122, 131, 144, 167, 177,




Realschule ... 199, 222, 230–231, 298, 487,
491, 501 
Reeducation ......................... 749–750, 753
Reformpädagogik ...... 27–28, 31–32, 179,
747 
Regelwerk ............................................  741
Regression ...........................................  744
Reichsarbeitsdienstgesetz ........  186, 265,
307, 310, 423, 443, 454, 468–469, 475,
547, 629, 641–642, 687, 707, 711 
Reichsbeamtengesetz 1937 ................ 232
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Reichsberufswettkampf ..... 266, 267, 439
Reichserziehungsministerium (REM) ....
32–33, 41–42, 58, 75, 85, 91–95, 97,
103, 105, 109, 111, 145, 173–175, 179–
180, 192, 194, 196–199, 201–214, 220,
224, 235–236, 243, 251, 254–259, 263–
268, 275–278, 280–283, 286, 291, 300–
301, 304–305, 310, 312, 331, 371, 380–
381, 413, 423, 430, 439–440, 443, 454,
469, 470, 475, 478, 480, 482, 488–489,
491–492, 496–500, 503, 505, 507, 508,
510–511, 513–522, 524, 527, 532, 537,
540, 546, 553–556, 563, 569, 640, 642,
678–679, 710, 738, 761 
Reichsgesundheitsamt ................. 96, 127
Reichsministerium des Innern (RMI)
136, 202–204, 210, 236, 255, 256, 280,
301, 323, 480, 553
Reichsministerium für Wissenschaft, Er-
ziehung und Volksbildung: siehe 
→ Reichserziehungsministerium
Reichsparteitag ..  115, 141, 147, 396, 400,
421–422, 438 
Reichsschulpflichtgesetz ..  126, 204, 210,
214, 264, 479, 495–496, 632–633 
Reichsvereinigung der Juden .......  89–90
Reichsverteidigungskommisssar ....  515,
516, 533 
Reifeprüfung ....  65–66, 81, 83, 86, 90, 93,
106, 117–118, 222, 271, 275, 298, 303–
304, 306–307, 309, 311, 374, 389, 516,
524–525, 537–539, 577, 641, 655, 668,
680–683, 710, 717–718, 737 
Reifevermerk ...... 118, 537–538, 546, 577,
641, 667, 710 
Rekrutenausbildung ..........................  542
Religion, Religionsunterricht . 64, 66, 70,
87, 89–90, 92, 104, 111–113, 125, 144,
177–178, 206, 327, 354, 359, 385, 478,
587, 663, 695, 699, 749
→Rudolf-Steiner-Schulen: siehe  Waldorf-
schulen
S
Sammelklassen ....  97, 206–207, 209, 551,
617 
Sammelschulen ..... 52, 206–207, 217–219
Schichtunterricht ................  478, 573, 743
Schulamt (Altona, Harburg, Wandsbek)
............ 18, 128, 142, 144, 176, 220, 226,
234, 289, 342, 382, 483–484, 531, 567,
597, 683
Schulbau .....  215, 220, 226, 246, 288–289,
294–296, 740–741 
Schulbehörde .......  60, 367, 491, 661, 676,
690, 697, 701, 705, 713, 718, 728, 735–
736, 743, 751–753 
Schulbeirat ..................... 43, 251, 272, 642
Schuldienststelle der HJ ...  160, 417–418,
424, 435, 438–440, 556, 631, 656 
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Schülerbüchereien ..............  101, 143–144
Schülerkontrolle .........  631, 633–634, 653
Schülerzahlen ......  91, 187, 190, 199, 216,
221–222, 225, 227–228, 230, 253, 259,
261, 282, 289, 293–294, 479, 485, 624,
679, 682, 693–694 
Schulferien .... 70, 136, 203, 224, 256, 307,
311, 323, 349, 416, 419, 456, 459, 461–
462, 470, 473, 475, 480–481, 483–484,
523, 525–527, 533–536, 542, 605, 611,
646, 691, 696 
Schulführer der HJ ....  136, 322, 381, 414,
417, 435, 440–441 
Schulfürsorge ......................................  704
Schulgeld ......  87, 194, 226, 234–236, 261,
299, 303, 306, 528, 573, 741 
Schulgeldfreiheit ..................................  30
Schuljahr .......  32, 88, 93–94, 97, 110–111,
113, 115, 142, 146, 148, 152, 179, 194,
203, 207, 211–212, 217–218, 224, 227,
229, 231, 259, 271, 298–300, 305–308,
329, 338, 382, 480, 485–487, 491, 495–
498, 501, 524–526, 553, 579, 593, 598,
610, 641, 682–683, 692, 696–697, 705,
717–718
Schuljugendwalter ............................. 431
Schulleiter ...  11, 16, 34, 37, 43, 45, 51–57,
63–64, 67, 71–72, 75–76, 79–82, 84–88,
90–91, 98, 100–101, 103, 112, 117–118,
125, 132–134, 136–138, 140–143, 145,
150–151, 158, 164–165, 181, 183, 191,
207–208, 218, 222, 224, 226, 237, 245,
264, 282, 284, 299, 305, 308, 310–311,
318, 320, 322, 330, 337–339, 343–356,
367–391, 397, 409, 412, 415–419, 422–
425, 430, 432, 435, 438–440, 442, 455,
460, 463, 473, 483, 487, 498, 500, 509,
512, 524, 527, 529–530, 534, 537, 539,
546, 550, 553, 563, 566–567, 572–576,
581, 583, 586–587, 593, 596, 601, 609–
613, 620–621, 623–624, 626–627, 632–
634, 641–646, 652, 658–659, 663, 666–
668, 670–672, 675, 681, 685, 688, 693,
698–704, 713–714, 717, 720, 724–730,
740, 742–744, 752, 758, 760–761, 764 
Schulpflichtgesetz ..............  262–263, 634
Schulpolizei .................................  633–635
Schulreform ........  19, 27, 31–32, 143, 164,
173–174, 178–179, 194, 217, 221, 263–
264, 302–303, 307–308, 321–322, 356,
488–489, 500, 617, 736, 743, 745–748,
756 
Schulverwaltungsgesetz .......  53–55, 234,
391, 740, 742, 744 
Schulwalter .................. 184, 380–381, 576
Schulzeitdauer ..............  29, 306, 309–310
Schutzhaft ....................  362, 659–660, 664
Sechsjährige Grundschule ........ 271, 308,
745–746, 752 
Selbstverwaltung .....  27, 31, 53, 164, 201,
209, 358, 386, 391, 742–744 
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„Selektion“ ..................................  212, 271
„Skeptische Generation“ ...................  707
Sonderschulen ........ 21, 73, 103, 125, 169,
199, 218, 237, 239, 426, 513, 596, 604,
626, 690, 736 
→Sport: siehe  Leibesübungen
Sportfest ............... 104, 108, 416, 437, 663
Sportverein .......................... 346, 413, 420
Sprachenfolge .....................  305–307, 309
Sprachkranke ..............  103, 125, 380, 603
„Staatsabträgliches Verhalten“ ......... 668
Staatsbibliothek ..................................  606
Staatsjugendtag ... 324, 412–414, 425, 630
Staatsverwaltung ...  59, 97, 144, 180, 182,
194, 207–210, 283, 286, 371, 488–492,
496, 497, 508, 513, 515, 517–518, 528,
578, 645, 652, 656, 679, 760 
Stalingrad ............................  152, 498, 548
Stellenabbau ........................................ 193
Sterilisation / Sterilisierung ...... 121–124,
126–129 
Streifendienst ..... 428, 445–446, 635–636,
638, 658, 663–666, 669 
Studienseminar ........... 514–515, 606, 735
Suspendierung .............. 51, 373, 720, 725
Swingjugend, Swingbewegung ...... 376–
377, 547–548, 640, 649, 654–659, 661–
666, 668, 672–676, 714, 759 
Synagogen-Verband Hamburg ........  631
T
Totaler Kriegseinsatz ........  482, 484, 552,
557, 618 
U
Überholung .................................  299, 458
Umlandschüler ...................................  235
Umschulungskurse ............................  723
Unbeschultes Gebiet  .................. 597, 614
Unterrichtsausfall .............  267, 477, 523–
529, 534, 635, 642, 694, 710 
V
Verdunkelung .............  445, 529, 537, 642
Vereinheitlichung ...... 198, 203, 211, 233,
245, 255, 259, 304–306, 308, 311 
Vererbungslehre ........  103, 105, 144, 197,
303, 384, 514 
Verkürzung der Schulzeit ................. 306
Vertrauenslehrer der HJ .................... 431
Verwaltungsreform .................... 251, 633
Vierjahresplan .... 115, 214, 265, 291, 555,
630 
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„Volksgemeinschaft“ ..... 40, 99, 110, 115,
117, 120, 125, 154, 209, 255, 278, 371,
400, 453, 457, 467–468, 514, 608, 627,
636 
Volkshochschule .. 74, 100, 102, 115, 365,
381, 619, 739 
Volkssturm ..........  484, 557, 601, 603, 687
Vorbereitungsanstalt ... 283–284, 440, 516,
541, 620, 650, 655, 662, 678–681, 683 
Vorbereitungslehrgang ...... 416, 471, 511
Vormilitärische Ausbildung ...... 441, 467
W
Waldorfschulen ........... 213, 276, 281–283
Wehrertüchtigungslager ............ 493, 615
Wehrgeistige Erziehung, wehrpolitische
Erziehung ...............................  145, 486
Wehrturnen .........................................  109
Weimarer Republik .....  10, 19, 25, 27–28,
36, 38, 50, 189, 223, 227, 231, 240–241,
246, 292, 359, 370, 378, 454, 494, 675,
741, 743, 745, 755, 758, 763 
Weisungskette ............................. 203, 208
Weiterbildung .............  198, 214, 256, 286
Weltanschauung ...... 53, 63, 73, 100, 106,
146, 157, 176, 197, 263, 304, 309, 324,





Widerstand ....... 20, 35, 71, 129, 173, 334,
348–362, 364–365, 392, 434, 447, 539,
577, 582, 608, 676, 706, 709, 734, 757,
762, 765
Wiederaufnahme des Unterrichts ... 526,
614–615, 618, 690, 694, 702–703, 725 
Z
„Zigeuner(kinder)“ ..........  93, 96–98, 353
Zivilisations- und Kulturkritik ......... 393
Zusammenbruch .......  394, 625, 686, 697,
704, 715, 719, 721 
Zustimmungsdiktatur ........  23, 334, 340,
758 
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6 .3 Geographisches Register
A
Aachen ....................................................  450
Abessinien ..............................................  341
Alsterdorf ................................ 294–296, 607
Alstertal ........................... 294, 613, 615, 690
Altenwerder ...........................  533, 685, 690
Altona ... 9, 16, 18, 22, 35, 51, 53, 56, 63–64,
72–73, 112, 124, 127, 134, 137, 166, 175,
198, 202, 206, 207, 213, 215–217, 225–
226, 231–234, 239, 244, 251–253, 261–
263, 269, 273, 280, 282, 285–286, 288,
291–293, 310–321, 325–326, 356, 368,
372, 374–375, 381, 423, 425, 427, 431,
461, 498, 515, 538, 567, 577, 597–598,
600, 601, 605, 607, 610–611, 613–615,
621, 626, 633, 634, 641, 647, 657, 662–
664, 672, 685, 690–691 
Altrahlstedt ............................................. 221
Ansbach ..................................................  581
Atlantik ...................................................  355
B
Bahrenfeld .............................. 292, 610, 613
Baltikum .................................................. 558
Bamberg .................................................. 564
Barmbek ........... 141, 174, 237, 294, 296,
332–333, 385, 426, 431, 447, 559, 569,
597, 605, 607, 637, 714 
Barsbüttel ......... 463, 469, 475, 550, 739 
Bayern ....... 567–569, 571, 578–579,
586, 591, 593 
Bayreuth ..........  153–155, 157–158, 166,
172, 174, 179–180, 185, 242, 465, 469,
506–507, 563, 601, 614–615, 642, 659 
Bayrischzell ......................................  582
Belgien ..............................................  347
Bergedorf ... 34, 101, 126, 127, 142, 143,
199, 225, 232, 235, 243, 266, 272, 292,
306, 356, 427, 431, 442, 471, 585, 597,
607, 613, 615, 624, 672, 688, 690, 692,
695 
Bergstedt ................... 225–228, 290–291
Berne .........................................  336–337
Berlin ...... 32, 95, 98, 121, 125, 127, 160,
162, 170, 174–175, 184, 201–202, 210,
212, 245, 254, 263, 291, 296, 303, 361,
398, 419, 466–467, 501, 517–519, 521,
535, 563, 599 
Bielefeld ............................  376–377, 656
Billwerder ................................. 291, 542
Bispingen .......................................... 456
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Blankenese ....... 52, 244, 245, 247, 252, 508,
558, 607, 613, 615, 647, 700, 707 
Böhmen ..  332, 568, 576, 584, 596–597, 599,
601 
Borgfelde ......................................... 597, 607
Bostelbek ......................................... 295–296
Bramfeld ........  225, 228–229, 237, 426, 559,
597, 693 
Braunau (Broumov) ..............................  600
Braunau/Inn ...........................................  600
Braunschweig ........................................... 35





Daerstorf .................................................  685
Dahme .....................................................  603
Dänemark ...............................  239, 329, 347
Danzig (Gdańsk) .................... 180, 267, 333
Donndorf ........................................  465, 469
Doos ......................................................... 587
Dresden ........................... 406, 564, 570, 596
Dulsberg .................................................. 447
Dunkerque (Dünkirchen) ............... 362
E
Eidelstedt .......................... 252, 431, 525
Eilbek ................................  350, 597, 688
Eimsbüttel ...  35–36, 103, 151, 156, 241,
321, 337, 380, 398, 426, 431, 447 
Eißendorf ..........................................  542
Elba .................................................... 328
Elbsandsteingebirge ........................ 570
Elstorf ................................................  685
England .... 66, 82, 84, 88, 118, 135, 325,
441, 648, 730, 737
Eppendorf .... 34, 66, 143, 182–183, 230,
277, 319, 426, 450, 561, 597, 605, 607,
612, 749 
Erzgebirge ................................  455, 569
F
Farmsen ... 221, 227, 236, 291, 523, 526,
530–531, 535, 542, 548, 550, 553, 559,
585, 694
Farmsen-Berne ......................... 228, 237
Finkenwerder    216, 320, 327, 431, 542,
597, 615, 637 
Fischbek ............................................  542
Flandern ............................ 148–149, 245
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Flottbek ...........................  216, 664–665, 693
Frankreich ....................................... 148, 648
Fuhlsbüttel ..... 229, 312, 363, 377, 545, 624,
658, 660, 663, 666, 688, 715 
G
Goslar ........................................................  33
Göttingen ........................  377, 638, 658, 660
Griechenland ..................................  363, 673
Groß Borstel ...........................................  334
Großhansdorf .........  215, 235, 291, 450, 466
H
Hahnöfersand ........................................  363
Hamm ...... 35, 108, 322, 380, 397, 398, 426,
586, 597, 605, 607–609, 695 
Hammerbrook ......... 96, 592, 597, 605, 607,
659, 708 
Harburg .....  9, 18, 22, 34, 36–38, 51–52, 64,
97, 142, 149–150, 193, 198, 202, 206–207,
218–219, 231–235, 240, 243, 249, 251,
253, 261–263, 265–266, 273, 280, 284,
286, 288, 291, 310, 364, 368, 384, 396–
398, 461, 498, 508, 511, 533, 539, 553,
596–597, 602, 607, 613, 615, 619, 626,
683–685, 690–691, 700 
Harburg-Wilhelmsburg .......... 52, 53, 206–
207, 215–219, 231–233, 235, 245, 253,
306, 427, 431 
Harsefeld ..........................................  603




Heimfeld ................................... 150, 243
Helgoland ......................................... 329
Herzogau .......................................... 185
Hof/Saale ..................  153, 180, 582, 602
Hohe Tatra ........................................ 592
Hoheluft ............................................ 607
Hohenfelde ....................... 431, 597, 659
Holland ............................................. 347
Horn ..  241, 294–296, 348, 350, 597, 693
Hummelsbüttel  225, 228–229, 289, 290
I
Innenstadt ..  218, 301, 431, 597, 605, 607
J 
Japan .......................................... 179, 441
Jena .............................................. 72, 181
Jenfeld ...............................................  220
K
Kanada .............................................. 328
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Kattwyk ................................................... 542
Kiel ................................... 166, 375, 471, 603
Klein Borstel ...................................  229, 615
Koblenz ...................................................  593
Krynica .................................................... 592
Kuba ........................................................  337





Langemarck (ab 1945 Langemark) .  245, 456
Langenhorn ...  187, 246, 253, 342, 455, 462,
464, 693 
Leipzig ............................................. 163, 593
Lemsahl-Mellingstedt ...................  225, 292
Lindau .....................................................  573
„Litzmannstadt“ (Łódź) .....   506, 511, 617,
618 
Lohbrügge ......  225, 232, 262, 288, 292, 615
Lokstedt ..........  216, 230–233, 498, 615, 668
Lübeck ............ 173, 203, 363, 377, 378, 529,
656, 739 
Lübecker Bucht ...................................... 602
Lüneburg ..  450, 477, 511, 626, 739, 745
Lüneburger Heide ........... 402, 456, 599
Lurup ........................  225, 292, 431, 615
Lüttich ...............................................  355
M
Magdeburg ...............................  164, 165
Mähren ..... 568, 576, 584, 596, 597, 599,
601 
Marienau ..........................................  745
Marmstorf ................................. 292, 615
Marschlande ..................... 238, 695, 696
Mecklenburg ............................  544, 614
Meiendorf .........................  221, 289, 535
Meißen ..............................................  570
Mittelfranken ...................................  568
Moorburg .........................................  291
Moringen ..........  377, 638, 658, 660, 663
Müden/Oertze .................................. 470
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Neapel .....................................................  558
Neuengamme ......................... 333, 335, 687
Neugraben ...................................... 542, 615
Neuland ..................................................  542
Neumünster ...........................................  542
Neustadt (Hamburg-) ....  96, 125, 271, 605,
607 
Neuwerk .................................................  383
Niederbayern .........................  568, 581, 587
Niederelbe ..............................  456, 597, 614
Niendorf .................. 230, 232, 233, 294, 295
Nienstedten ............................................  537
Normandie .............................................  548
Norwegen .......................................  145, 362
Nürnberg  141, 147, 398, 400, 421, 422, 715
O
Oberbayern ..................................... 586, 627
Oberfranken ...................................  568, 589
Oberpfalz ................................................  568
Oberrhein ................................................ 542
Oldenfelde ......................  221, 236, 296, 306
Ortenburg ...............................................  586
Osdorf .....  225, 242, 292, 343, 351, 428, 615
Osterhofen ................................  582, 586
Österreich ........  149, 223, 333, 487, 493,
495, 506, 507 
Ostpreußen ....... 147, 460, 463, 589, 601
Othmarschen ............................ 613, 665
P
Paderborn .........................................  459
Palästina ........................................ 68, 89
Pegnitz ..............................................  602
Plön ...................................... 41, 389, 405
Podiebrad (Poděbrady) ..................  584
Polen ......... 119, 142, 210, 223, 224, 336,
389, 391, 477, 493, 523, 568, 591, 601 
Poppenbüttel ... 225, 246, 289, 291, 292,
296, 331, 577, 616 
Potsdam ............ 132, 397, 398, 535, 724
Preußen .... 173, 192, 194, 201–203, 215,
234, 236, 237, 254, 263, 273, 289, 362 
Priegnitz ............................................ 601
R
Rahlstedt ...221, 222, 231, 232, 262, 289,
294, 301, 559, 613, 615 
Regensburg ..............  581, 588, 589, 599
Reggio di Calabria ........................... 558
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Reichenberg/Böhmen (Liberec) ........... 436
Reinbek ...........................................  398, 423
Reinsehlen ..............................................  542
Rheinland-Pfalz .....................................  705
Riga (Rīga) ..............................................  365
Rissen ......................................................  463
Ritzebüttel ..............................................  215
Rom .........................................................  558
Rönneburg ..............................  216, 555, 615
Rothenburgsort ......  312, 369, 597, 605, 607
Rotherbaum ............................ 398, 431, 591
Ruhpolding ............................................. 586
Rumänien .......................................  333, 363
Russland ...................  78, 223, 347, 355, 441
S
Saarland .......................................... 460, 705
Sachsen ... 173, 203, 396, 567–569, 573, 575,
579, 588, 601 
Sachsenhausen .......................................  362
Sahlenburg .............................................. 472
Sarajewo ..................................................  149
Sasel ...  51, 227, 228, 290–292, 296, 301, 615
Schiffbek .................................  222, 223, 252
Schleswig .....  18, 53, 215, 220, 226, 235,
282, 473 
Schleswig-Holstein ....  15, 18, 166, 167,
432, 472, 473, 599, 601, 614, 615, 737 
Schliersee ..........................  573, 574, 590
Schmalenbeck ..................................  215
Schnelsen ..................  230, 554, 648, 693
Sibirien ......................................  455, 464
Sinstorf ......................  216, 553, 615, 685
Sizilien ............................................... 558
Sowjetische Besatzungszone .........  738
Sowjetunion .....................  145, 223, 355
St. Georg ....  96, 239, 301, 398, 431, 597,
605, 607 
St. Pauli .....  326, 327, 431, 597, 605, 660
Stade ..................  150, 455, 511, 542, 685
Staffelstein ........................................  589
Stalingrad (Wolgograd) .........  152, 449,
498, 548 
Steilshoop .........................................  542
Stellingen ..................  292, 294–296, 431
Stormarn ............. 51, 216, 227, 289, 450
Straubing ..........................  581, 588, 589
Stuttgart ............  282, 547, 550, 569, 705
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Süderelbe ................ 216, 431, 533, 615, 690
Südharz ................................................... 577
Swinemünde (Świnoujście) .................. 713
T
Tokio ............................................... ......... 179
Tonndorf .................................................  220
Tunis ........................................................  220
U
Uhlenhorst ..............  245, 431, 597, 607, 659
Undeloh ..................................................  456
Ungarn ....................  423, 568, 582–584, 601
V
Veddel .....................................  431, 597, 607
Versailles ................................................. 149
Vierlande ......... 335, 431, 597, 613, 615, 690
Volksdorf .......  133, 199, 226, 227, 290, 312,
317, 342, 344, 349, 356, 429, 444, 450,
478, 508, 526, 534, 535, 543, 548, 559,
588, 607, 613, 615, 645, 693–695, 702,
733
W
Walddörfer ....  226, 238, 427, 431, 589, 607,
615, 690, 695
Wandsbek ....  9, 18, 22, 51–53, 64, 113, 142,
166, 175, 198, 202, 213, 215–217, 219–
221, 223, 224, 226–228, 231–234, 244,
251, 253, 261, 263, 265, 273, 276, 280,
283, 285, 288–291, 301, 310, 342, 368,
374, 382, 427, 431, 461, 472, 473, 486,
498, 523, 531, 539, 559, 567, 575, 597,
605, 607, 614, 624, 645, 661, 690, 691,
713 
Weimar ........................................ 78, 396
Wellingsbüttel .........  225, 228, 229, 237,
242, 244, 289–291 
Westpreußen ....................................  601
Wien ..........  332, 439, 496, 503, 569, 579
Wiesenfelden .................... 138, 588, 589
Wilhelmsburg ....... 17, 52, 73, 108, 118,
206, 222, 232, 233, 249, 262, 273, 294–
296, 301, 312, 427, 448, 452, 542, 597,
613, 615, 691
Wilsdruff ........................... 570, 575, 588
Wilstorf ..................................... 294–296
Wingst ............................... 455, 457, 460
Winterhude .....  322, 364, 590, 597, 605,
607 
Wohldorf-Ohlstedt ..................  226, 290
Z
Zittau ......................................... 564, 573
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